
Wiesbadener Sagblatt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

188 » .Sonntag de « 11 . Januar

J . C . Roth , Langgasse 31 . 3684empfiehlt

tilace - Handschulie flfiCTE
Ein schwarzer Gehrock ist billig zu verkaufen . Näheres

in der Expedition d . Bl . 3695

Neueste Rangliste !
pro 1880 ) Buchhandlung , Langgasse 27 . 4

__ Ansang 4 Uhr . — Entree frei . _____
2752

Ziehung Donnerstag den 15 . Januar :

fTüTttov ^ ombau - Loose 3J^ T zu haben in Edm .
UVlllU sj Rodrian ’ s Hosbuchhdlg . , Langgasse 27 . 3

unst - Ansstellung
von Carl Merkel ,

Königl . Hof - Kunsthandlung . 14290

Eingang : Keue Colonnade , Mittelpavillon .

Jede Woche theilweise neue Aufstellung der Meisterwerke .

Entree Sonntags 50 Pf . ( an Wochentagen 1 Mk . ) ä Person .

Cäcilien - ¥erein .

Heute Sonntag Vormittags 10Uhr : Letzte Probe . 11

Bürgerschützen - Corps .

Der diesjährige Schützeuball findet heute Sonntag
den 11 . Januar im „ Römersaale “ statt . Freunde
und Bekannte des Vereins sind freundlichst eingeladen . Er¬

öffnung des Balles Abends 8 -/- Uhr .

Der Eintrittspreis für Nichtuntglieder 1 M . 40 Pf . ,

Kassenpreis 1 M . 50 Ps . , Damen frei . Karten sind zu

haben bei den Herren Feix , Langgasse , Dreisbusch , Gold -

qasse , Spranger , „ Stadt Frankfurt
"

, Müller , Metzger -

qasse , Ries , Walramstraße , Thaler , Bleichstraße , Dietrich ,

Römerberg , Becker , Neugasse , Schepp , Nerostraße , Fried¬

rich , Röderallee , und Günther , „ Römersaal
"

.

177 ___________________
Der Vorstand .

Saalbau Schirmer .

Sonntag den 11 . Januar : I . flr P ft C 4 (SuttlCVfliS3

EoUtorl , ausgesührt von der Kapelle des Hess . Füs . -

Req . No . 80 , unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn
Münch . Lieder Abends an der Kasse . 3498

Anfang Abends 8 Uhr . — Entree ü Person 30 Pfg .

Altkatholiken - Verein .

Montag den 12 . Januar Abends 8 ' / « Uhr findet im

Saale der Restauration Halm (Spiegelgaffe ) gesellige

Zusammenkunft mit Bortrag statt , wozu die Mitglieder
mit Familien eingeladen werden . 313

Wiesbadener Turn - Gesellschaft
Zu der Diepstag den 13 . e . Abends 81/ * Uhr in

unserem Vereinslocale stattfindenden

monatlichen Versammlung
werden unsere Mitglieder mit dem Ersuchen um pünktliches
und zahlreiches Erscheinen eingeladen . .

Heute Nachmittag von 2 ^ — 31/ « Uhr ttt der Turn¬

halle : Einübung des Reigens .

281 ______________
Der Vorstand .

Mein Geschäft befindet sich von heute an

Schachtstratze 22 .

3651 Achtungsvoll Michael Seibel , Schreiner .

Weisse Glace
für Damen und Herren zu herabgesetztem , billigen
Preise empfiehlt

Lanqgasse 11 , K .

"

Ooier9 Langgasse 11 ,
vormals Chr . Maurer . 3572

Hanstelegraphe «

fertigt billigst unter Garantie solider Ausführung
Carl Koniecki , Nerostrafie 22 .

Muster sind bei mir , sowie im Laden des Vereins vereinigter
Gewerbetreibender , Friedrichstraße 19 , ausgestellt , woselbst auch
Bestellungen angenommen werden . _____________

3001

Straßburger Cigarren io et so Pf .

Cuba Land -
„

io „ eo „

Eleg . Möbel in schwarz ,
matt n . Glanz

( innen Eichen ) .

1 eleg . Bücherschränkchen , 1 hoher Pfeilerspiegel
mit Console und weißer Marmorplatte , 1 Vertieow ,
1 Ovaltisch , reich geschnitzt , 2 geschnitzte Blumen¬

ständer , 2 Notenständer preiswürdig zu verkaufen
bei BB . Beinerner , Hochstätte 31
3669 ( Ecke des Michelsbergs ) .

„ Zur Eule
"

,
Heute Sonntag :
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Holzversteigerung.

Freitag den 16 . d . M . , Morgens 10 Uhr anfangend ,
kommen in dem Herzoglichen Park zur „ Platte "

, Distrikt
Dörnberg :

132 Raummeter Nadelholz - Knüppel und
5675 Stück Nadelholz - und Weichholz - Wellen

zur ^ öffentlichen Versteigerung .
Sammelplatz und Anfang am Schwarzbach .

Biebrich , den 10 . Januar 1880 . Der Oberförster .
295

________
Weimar .

Holzversteigerung .

Freitag den 16 . Januar d . Js . Vormittags 10 Uhr
werden im Dotzheimer Gemeindewald in dem Distrikt
Oberer Weisenberg Abth . XII :

11 Rmtr . eichenes Scheitholz ,
2 „ „ Knüppelholz ,

25 Stück „ Wellen ,
188 Rmtr . buchenes Scheitholz ,
160 „ „ Knüppelholz ,

3325 Stück buchene Wellen ,
4 Rmtr . Weichholz ,

13 „ kiefernes Scheitholz ,
7 „ „ Knüppelholz ,

375 Stück kieferne Wellen und
69 Rmtr . Stockholz

au Ort und Stelle öffentlich versteigert .
Dotzheim , den 9 . Januar 1880 . Der Bürgermeister .

239 Wintermeyer .

Fabers Theeimport
empfehlen Thees in Originalpacketen mit Schutzmarke

Jumeau ’s Conditorei ,
Jäger ’s Hof - Conditorei ,

Zucht - und Schlachtgeflügel , Papageien , Pracht -
finken , Harzer Kanarien u . s . w . , Aquarien und
Aquarienthiere , Muscheln und Muschelgegenstände ,
Corallen , Felsengruppen , Mineralien , Schmetter -

linge u . f . w . Lahnstraffe 2 .        2213

Gute Kartoffeln ,

”

gelbe , rothe und Mauskartoffeln zu haben Dotzheimerstr . 18 ,
Adlerstraße 49 sind versch Sorten fchöne Aepfel z . h . 792

J . Kiessenwetter , Friseurin , kl . Schwalbscherstraße 4 ,
empfiehlt sich den geehrten Damen in und außer dem Hause
in allen Haararbeiten .                3673

Alle Arten Stühle werden geflochten , reparirt und polirt
zu den billigsten Preisen bei I *h . Karb , Saalgasse 30 . 2936

Plissd wird gelegt Albrechtstraße 37 , Parterre unZQ

Ankauf van Flaschen Faulbrunnenftraffe 3 . 14374

Sperrsitz avzugeben Emserstrabe 75 , 1 Tr . h . 3693
<Lin Mahagoni - Tisch ( oval ) , sowie 4 Mahagoni - Stühle

sind billig abzugeben Faulbrunnenstroße 6 .
______________

3696

Badewanne zu kaufen gejucht . Off . Feldstraße 8 . 3686
Em fein eingelegter , antiker Schrank zu verkaufen , Rah .

Taunusstraße 43 .
_______________________________ 2153

Eine gebrauchte Holztreppe , für ein Hinterhaus oder aus
' s

Land geeignet , ist billig zu verkaufen . Näheres Exped . 3423

Pserdemist , frischer , zu kaufen gesucht .
” ™

3653
__________

C . Spanknebel , Dotzheimerstraße 52 .
Pferde - und Kuhmist zu verkaufen Lahnstraße 2 , 3682

Adlerstraße 33 ist frischer Pferdemist zu verkaufen . 3629

Gegen Husten ,

Katarrh , Heiserkeit , Verschleimung , Hals -
und Brustleiden , Reiz im Kehlkopfe , Blut¬
speien , Keuchhusten der Kinder ist der von der

höchsten Medicinalbehörde geprüfte und zum freien Ver¬
kauf gestattete allein ächte rheinische

Trrmben - Brust - Honig
das angenehmste , mildeste , sicherste und

billigste Hausmittel . Allein ächt mit
nebiger Verschlußmarke des gerichtlich an -

s/j erkannten Erfinders in Wiesbaden bei

den Herren A . Scliirg9 König ! .

Hoflieferant , Schillerplatz 2 ; Ä »

Delicatesien - Handlung , Adelhaidstraße 28 ;

und Modewaaren - Hand -

lung , kleine Burgstraße 8 ; in Biebrich bei Hoflieferant
Brann ; in Castel bei Apotheker Ed . Leist und
Kaufmann J . H . Warner ; in Oestrich bei Apotheker
Prizihoda ; in Hofheim und Flörsheim bei Apo¬
theker Scherer , sowie auch gegen Nachnahme bei dem
Fabrikanten W . H . Zickenheimer in Mainz . 73

Heute Abend : Metzelsuppe
bei <J . Sturm » Schachtstraße 18 . 3689

Geräucherte Speckbücklinge ,
größte Sorte , per Kiste ca . 10 Pfd . , ca . 45 — 50 Stück enth .,
3 M -, 3 Kisten 90 Pf . billiger , 6 Kisten 2 M . 40 Pf . billiger .

Frische , grüne , ungesalzene

Heringe ( BrathiiMnge ) ,
welche in Butter oder Schmalz gebraten sehr delikat schmecken ,
die Hälfte billiger als Fleisch und doch ebenso nahrhaft sind ,
per volle 10 Pfd .- Kiste , ca . 45 — 50 Stück sehr große Heringe
enthaltend , 2 M . 40 Pf . , 3 Kisten 90 Pf . billiger , 6 Kisten
2 M . 40 Pf . billiger . Alles zollfrei und franco gegen Post -
nachnahme . Ferner offerire ab hier (also unfran

'
kirt ) frische

Heringe in Körben , ä 37 Pfd . Netto , per Pfd . 16 Pf . Ver¬
packung , Kochrecepte , Preislisten gratis .

Gleichzeitig erlaube mir , meinen geehrten Abnehmern mitzu -
theilen , daß ich im Jahre 1879 von meinen verschiedenen
Consum - Artikelu im Ganzen

112,000 Packete
mit der Post versandt habe . ( ä Cto . 132/1 A .)
305 A . I Mohr , Ottensen bei Hamburg .

Moties .

Für eine größere Putz - und Modewaaren - Handlung in
Cassel wird per 1 . März oder später eine tüchtige Ver¬
käuferin gesucht , welche gleichzeitig selbstständig

'
feineren

Putz arbeiten kann . Anmeldungen unter Z . 9128 übermittelt
die Annoncen - Expedition von Th . Dietrich & Co . in
Cassel . 110

Un stud . theol . de Lausanne desire faire la connais -
sance d ’un jeune komme serieux , qui pourrait lui donner
de leyons d ’allemand , en echange de leQons de frangais .
S ’adresser a M . Bieler , Hotel Victoria . 3715

English Lessons by a Lady from London . — Conversational
Classes on very moderate Terms . Miss Owen , Römerbad . 3721

litne Friseurin sucht einige Kunden zum Frisireu ( monat¬
lich 2 Mark ) . Näh . Bleichstraße 1 bei Wittwe Roos . 3678



No . 9 Gxpedttt » « : Langgafse No . 21 Seite 3

Todes - Anzeige .

Verwandten und Bekannten die traurige Anzeige , daß

unser geliebter Vater , Großvater und Schwiegervater ,'

Phil . Keller ,
Bahnhof - Aufseher ,

gestern Vormittag 11 Uhr nach kurzer Krankheit Plötzlich
verschieden ist . Die Beerdigung findet Montag den 12 .

Januar Nachmittags Uhr vom Sterbehause , Taunus -

bahnhof , aus statt .
Wiesbaden , den 10 . Januar 1880 .

3672 Die trauernde « Hinterbliebenen .

Es hat Gott dem Allmächtigen gefallen ,

unser innigstgeliebtes , ältestes Kind ,

Schwester , Enkelin und Nichte ,

Anna Christina Willms
,

heute Nacht nach kurzem , aber schwerem
Leiden zu sich zu nehmen .

Die Beerdigung findet Dienstag den

13 . Januar Nachmittags 4 Uhr vom

Sterbehause , Marktstraße 9 , aus auf dem

alten Friedhöfe statt .

Um
'

stille Theilnahme bittet 3703

A . Willms nebst Familie .

Eine gesunde Schenkamme aus Oberhessen sucht auf
gleich oder später eine Stelle . Näheres in der Villa Stras¬

burger , Biebcicher Allee . 3708

Persoue « , die gesucht werde « :

Mß
-

Gesucht
eine perfekte Herrschaftsköchin nach außerhalb , f . bürgerliche
Köchinen , 1 Buffetmädchen und gesetzte Mädchen für allein

durch Ritter , Webergasse 15 . 3702

Gesucht eine angehende Kammerjungfer und 2

Köchinnen . MH . Häfnergaffe 5 , 1 St . h . 3720

Durch mein Stellen - Nachweise - Bureau finde «
Mädchen , welche gute Zeugnisse besitzen , passende
Stellen . Wintermeyer , Häfuergasse 15 . 3710

Eine gutbürgerliche Köchin , welche Hausarbeit zu besorgen
hat , gesucht . Näheres in der Expedition . 3520

Gesucht ca . 12 tüchtige Mädchen nach hier und auswärts

durch Dörner ’s Bureau , Metzgergasse 31 . 3711

Gesucht für hier , auswärts u . in ' s Ausland perf . Kammer¬

jungfern , 1 feines Mädchen zu einer feinen , einzelnen Dame

(20 Mk . per Monat ) , 2 feine Stubenmädchen , Mädchen für
allein , feine Herrschafts - , Restaurations - und feinbürgerliche
Köchinnen , einfache Haus - und Küchenmädchen durch Birck ’s
Bureau , große Burgstraße 10 . 3718

Ein gut emfohlenes Hausmädchen wird auf gleich gesucht .
Näheres Expedition .

"
3699

Hermannstraße 3 wird ein reinliches , williges Dienst¬
mädchen gesucht . 3714

Ein ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen wird gesucht
Louisenstraße 29 , Parterre .

'
3659

Ein fleißiges Mädchen gesucht Langgasse 51 . 3676
Ein kräftiges und zuverlässiges Mädchen , welches kochen und

einer kleineren Haushaltung vorstehen kann , sofort gesucht .
Näheres Röderstraße 11 , Parterre . 3679

Ein Mädchen , welches zu aller häuslichen Arbeit willig ist ,
wird gesucht Michelsberg 18 . 3686

Ein braves , reinliches Mädchen gesucht Wilhelmstraße 24
im Laden links . 3665

3 Mark Belohnung . Moren |
eine eingefaßte , runde Ruineu - Mosaik , schwarz . §

Rückgabe : Schnlberg 8 , Bel - Etage . _____
3722 ।

Am Samstag den 10 . Januar Mittags 1 Uhr wurde von

der Friedrichstraße bis zur Langgasse ein Paar Granat -

Ohrringe verloren . Abzugeben gegen Belohnung in der

Expedition t ) . Bl . 3701

4300 Mark werden gegen sehr gute Versicherung nach
Schierstein zu leihen gesucht . Näheres Expedition .

_______
3713

t u ngL dxße il

Personen , die sich andiete « :

Ein tüchtiges Mädchen , das bürgerlich kochen kann , mit lang¬
jährigen Zeugnissen , s . Stelle d . Ritter , Weberg . 15 . 3702

Ein anständiges Mädchen (Hannoveranerin ) , 20 Jahre alt ,
das englisch spricht , nähen , bügeln und frisiren kann , sucht
Stelle zu größeren Kindern oder als angehende Jungser durch

Birck ’s Bureau , große Burgstraße 10 . 3719

Stellen suchen : Ein gut empfohlenes Mädchen zur Stütze
der Hausfrau oder zum Weißzeug in ein Hotel, ,

eine feine ,
französische Bonne , ein besseres Kindermädchen , ein Stuben¬

mädchen , welches perfekt nähen und bügeln kann , und ein ein¬

faches , starkes Hausmädchen d . Ritter , Webergasse 15 . 3702

Ein reinliches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder
als Mädchen allein . Näheres Schulgasse 6 . 3668

Ein nettes , feines Hausmädchen , das Fremden zu bedienen ,
nähen , bügeln , serviren , sowie alle Hausarbeit versteht und

gute Zeugnisse besitzt , sucht sofort Stelle durch
Birck ’s Bureau , große Burgstraße 10 . 3719

Ein Mädchen gesucht Metzgergasse 26 . 3692

(Fortsetzung in der 1. Beilage .)

Gesuche :

VH1VH CL1V - 12A GJ € 41

Gesucht eine Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör nebst
Hofraum für ein Tünchergeschäft auf mehrere Jahre . Pünkt¬
liche Miethzahlung . Näheres bei PH . K . Schäfer , Wal -
ramstraße 11 . 3685

Gesucht zum 1 . October oder früher von 2 Damen eine
unmöblirte , mit allem Comfort ausgestattete Wohnung von
6 großen Zimmern und Zubehör in einem ruhigen Hause .
Offerten mit Preisangabe unter N . N . 100 an die Expedition
d . Bl . erbeten . 3687

H
Ein größerer Lager - Raum und Keller nebst

Comptoir , event . auch Laden , sowie Wohnung aus 3
bis 4 Zimmern bestehend , in guter Lage , wird auf
längere Zeit per 1 . Juli rc . zu miethen gesucht . Offerten
unter Z . 100 in der Expedition d . Bl . abzugeben . 3667

A « gebote :

Billa Sonnenbergerstratze ,

geräumig , comfortabel möblirt , zu vermiethen oder zu ver¬
kaufen . Gef . Auskunft durch das Bankhaus Carl Kalb
Sohn Nachfolger . 3683

Steingasse 14 ist eine geräumige Wohnung mit Werkstätte
auf 1 . April zu vermiethen . 3716

Ein großes Zimmer an eine Gesellschaft zu vermiethen
Langgasse 11 . 3712

(Fortsetzung in der 1. Beilage .)
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289

3707Entree frei .

Auktionatoren .489

(Wer Domloose 15 . San ., sowie Oppenheimer
> Silberloose bei Meininger , Schulgasse 4 . 219 =

Psaudleihanstalt 4 kl . Schwalbacherstraße4 :!
Geld auf alle Werthgegeustände , Möbel rc . 3634

DE
"

Daselbst ist ein fast neuer schwarzer Frack zu 15 Mk .»
ein guter , warmer Winterüberzieher (hellbraun ) zu 10 Mi
und ein gelbseidenes Frauenkleid , mit schw . Sammt garnirt ,

( für einen Masken - Anzug passend ) zu 10 Mk . zu verkaufet

Marx & MGLMGMLGr ,

Muetiouatoren .

Sautbmx JLe » t < 8le »

Heute Sonntag Nachmittags von 4 Uhr an :

Tanzkränzchen .

Gasthaus zum Anker .

Heute Sonntag : Musikalische Unterhaltung .

3680 ________________
J - Zenner .

Gasthaus zum goldenen Lamm
,

26 Metzgergasse 26 .

Heute Nachmittags von 4 Uhr an : Frei - Concert .

3647 __
Uhr . Petri .

Versteigerung
von

Maurer - & Weissbindergeräthschaften .

Morgen Montag
den 12 . Januar , Bormittags Uhr
anfangend , sollen im Hofe des Versteigerungs¬
lokales Schwalbacherstraße 43

'

folgende
Geräthschaften , als : Circa 200 Diele , 800 Ge¬

rüststangen , 100 Maurer - Hebel , 4 Schiebkarren ,
1 2räderiges Karrnchen (fast neu ) , 1 Flaschen¬
zug , 2 vollständige Haspel , 300 Klammern ,
3Ö Dtzd . Stricke , 3 Rollseile , Eimer , Butten ,

Richtscheite , Durchwürfe , 25 eichene Lagern ,

ein Möblirinstrument , Wasserwaage , eine Bretter¬

hütte , 16 Bütten Kalk , 12 Karren Mosbacher
Sand u . dgl . , öffentlich versteigert werden .

im Saale zur Tannusdahn (früher Ebel ) .

Heute Sonntag den 11 . Januar :
8627

wozu ergebens ! einladet lindert Pieck .

Kaisersaal m Sonnenberg .

Heute und jeden Sonntag : DE
"

Tanzvergnügen ,

wozu ergebens ! einladet
_________

A . Köhler . 3704

Gut gearbeitete Seesgras - Matratzen und gesteppte Stroh -

säcke billig zu verkaufen Adelhaidstraße 23 , Dachlogis . 2927

An die Mitglieder
des

Vereins hiesiger Hausbesitzer und

Jnteresienten !
Die abnormen Witterungsverhältnisse der letzten Zeit haben

in Bezug auf Wasserleitung , Canalisatio » re . vielfach
Uuzuträglichkeiten , Schäden und sogar Gefahren im

Gefolge gehabt , so daß es wünschenswerth erscheint , über die

Tragweite der einzelnen Fälle genauere Kenntniß zu erhalten .
Wir ersuchen daher diejenigen Mitglieder , welche besondere
Erfahrungen in dieser Beziehung gemacht und Nachtheile
erlitten haben , Näheres hierüber an den Vorstand gelangen zu
lassen . Mündliche und schriftliche Mittheilungen werden auf
unserem Bureau , Faulbrunnenstraße 6 , entgegengenommen .

Wiesbaden , den 10 . Januar 1880 . Achtungsvoll
261 Der Vorstand .

Knust - Anzeige !

Ausstellung von OriginaMelgemälden
vorzüglichster Münchener Meister ,

wie : 3717

Professoren Friede . Voltz , Eduard Schleich , Louis

Braun , Julius Lange , Anton Braith , Christ .
Mali , Hartmann , Mansch , Anton Seitz , Spitz¬
weg , Fink , Chelminski , K . Weigand , Stade -

mann , Büttner , Kotschenreuther , H . Lang ,
Louis Voltz , Eberle , Wopfner , Gaisser , Baiseh ,
Engel , Epp , Horst - Haker , Quaglio , Heimer

dinger , sind von heute anfangend zum Verkaufe ausgestellt
und die solidesten Preise an gesetzt .

Zu freundlichem Besuche ladet ergebenst ein

W . JÜLdSiCISlllllIB , Maler aus München ,

gar Taunusstrasse 23 , Parterre .
" W

Morgen Montag
Nachmittags 2 Uhr

werden int Hause Schwalbacherftraße 30

( Allee ) eine große Parthie altes Bau - und

Brennholz , eine Schrotmühle , 1/2 Stückfaß ,

altes Eisen , Glas u . dgl . versteigert .

Marx & Meiiwi8ier9
289 Auktionatoren .

Bekanntmachung .

Mittwoch de » 14 . Januar , Vormittags 9 Vs und

Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden im Der «

fteigerungssaale Schwalbacherftraße 43 :

300 Pfd . Strickwolle ( in allen Farben ) , Herreu¬
jacken , Knabenjacken , Damenwesten , 5 Dtzd .

gestrickte Kinderftrümpfe , Socken , Strümpfe ,
50 Meter Buxkin in Coupons , wollene

Pferdedecken « . dgl .

öffentlich versteigert .
Sämmtliche Waareu sind guter Qualität und

mottenfrei , wofür garantirt wird .

Marx Beineiner ,
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Todes - Anzeige .
I

Heute Mittag 121/2 Uhr entschlief in Folge eines Wochenbettes meine innigst - F

| geliebte Frau ,

I Therese Moser ,
I

geb . Brueliman ,

I im Alter von 31 Jahren .

Freunden und Bekannten theile dieses statt jeder besonderen Meldung mit .

Wiesbaden , den 9 . Januar 1880 .

I Leo Moser . I

g Die Beerdigung findet Montag den 12 . Januar Nachmittags 1 % Uhr I
I vom Leichenhause statt . 3648 |

Bekanntmachung .

Dienstag den 13 . Januar , Morgens 8 - Uhr ansaugend , läßt Herr Hutfabrikant Karl GeMias

Wegzugs halber im Bersteigerungssaale Sch walbacher st raße 4T seine ^ sbrlren , bestehend in

2 vollständigen Beilen , Kommoden , Tischen , Stühlen , Schränken , Sophas , Spiegel , Wasch - und Nachttischen , Bücher¬

schrank , C -onsole , 1 Sessel , 6 noch neuen Käfigen , Vorhängen , Rouleaux ,

öffentlich versteigern . — Sodann kommen noch von einer hier Wohnenden Herrschaft folgende elegante Model zum Ausgebot .

Eine neue Salon - Garnitur mit rothem Bezug , 1 Sopha , 6 Stühle , 2 Sessel mit Lambrequins , einzelne Sophas ,

Spiegelfchränke , 1 vollständiges , französisches Bett , 1 Ofenschirm ( reich geschnitzt) , 1 eleganter Sessel jmt © tiaerei ,

seines Porzellan , darunter englisches Porzellan , Badewanne , verschiedene Luxusgegenstande , Nah - uno Ovaltische ,

1 Säulenofen , transportabler Kochherd , verschiedene Herrenkleider u . bergt

Säiurntliche Möbel sind gut erhalten .

Marx &
289 Auetionatoren .

Beinemer ,

W asch - Parfiim ,
sehr angenehm , in eleganten seidenen Kistchen von
2 Mk . an und höher , passend für die feinsten Herrschaften ,

empfiehlt m . KaSilem ,
3706 Michelsberg 16 .

WK
' Grosse Auswahl " WH

in Möbel , Spiegeln , Betten , Spiegelschränken ,
Tischen , Bertieows , Stühlen und dergl . zu den

billigsten Preisen unter Garantie .

M » Hochstarte 31 ,
8669

________
Ecke des Michelsbergs .

Gelbe , grüne , gescheckte , gehäubte Harzer Kanarienvögel
(Männchen u . Weibchen ) bist , zu verk . Hirschgraben 9,1 . St . 3690

Austern
frisch eingetroffen bei

A . ScStlrg , Königl . Hoflieferant ,

3705 Schillerplatz .

Frische Schellfische 8897

empfiehlt _________
F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Prima Weißbrot ! ä 50 Pfg . ,
3670

„ SchwarzbroD ä 45 Pfg .

empfiehlt _________________
A . Schirmer , Markt 10 .

® nte Kartoffeln sind von 1 bis 10 Centner zu verkaufen

Adlerstraße 27 , 1 Stiege hoch links . 3709
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Tages - Kalender .
Kaiserliches Telegraxhenamt , Rhen .sttaße 9 , geöffnet von 8 Uhr Morgens

bis 9 Uhr Abends .
dir xenuaneme Kurhaus -Kunstausstellung tat Pavillon der neuen Colsnnade

ist täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends 5 Uhr geöffnet .
Porzeilan -Eemäldeausktellung , Naiinüitut v . Marie Heine , Weberg . 9,1 . 6560

Heute Sonntag den 11 . Januar .
Gewerbliche Zeichnenschute . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Unterricht in der

älteren Elementarschule auf dem Michelsberg .
Gewerbliche KachzeichnenKlaffe . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Unterricht in

dem Hause Oranienstraße 5, eine Stiege hoch .
Ciicilien -Nerein . Vormittags 10 */i Uhr : Letzte Probe .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie - Concert . Abends

8 Uhr : Concert .
Bürger -Kchiihen -Corps . Abends 8 ' / - Uhr : Ball im „ Römersaale " .

Morgen Montag den 12 . Januar .
Mdchm -Zeichmnschuie . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
Wachen -Zeichnen schule . Abends von 8— 10 Uhr : Unterricht .
Kurhaus ?u Wiesbaden Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Fünfte öffentliche Vorlesung des Herrn Professor C . Justi aus Bonn
über „ Correggio " .

AltkathoUiren -Nerein . Abends 8 ' /sUhr : Gesellige Zusammenkunft und Vor¬
trag im Saale der „ Restauration Hahn "

, Spiegelgasse 15 .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .

Königliche Schauspiele .
Sonntag , 11 . Januar . 9 . Vorstellung . (61 . Vorstellung im Abonnement .)

Wohlthättge Frans « .
Lustspiel in 4 ätten von Ad . L '

Arronge .
Personen :

Major Rudolf von Rodeck .......... Herr Beck .
Clementine , verwittwete Geheimräthin von Praß , seine

Schwester .............. Frl . Widmann .
Emil von Praß , deren Sohn Herr Reubke .
Generalin Weißling ............ Frau Rathmann .
Frau von Sänger Frau Pust .
Mau Commerzienräthin Markus Frau Drexler .
Frau Banquier Friedheim  Frl . Engel .
Fräulein von Sproffen ........... Frl . Wenzel I .
Stadtrath Kiesel ............. Herr Rudolph .
Rentier Süßholz Herr Dornewaß .
Kirchenvorsteher Wurm Herr Bethge .

gciedrich
Möpsel , Lederhöndler Herr Eyben .

ttilie , seine Frau ............. Frl . Wolff .
Julius , ihr Sohn Helene Stengel .
Martha Stein , Erzieherin der Adoptivtochter des Majors Frl . v . Ernest .
Hans Werner , Diener des Majors ....... Herr Holland .
Anna , seine Frau ............. Frl . Herrmann .
Hubert ................. Herr Grobecker .
Marie , Dienstmädchen bei Möpsel Frl . Ormay .
Paula , Kammerjungfer der Gcheimräthiu Frl . Zuckmaier .

Scan
Seibold .............. Frl . Saintgoulain .

in Metzgerbursche Herr Brüning .

Urei se der Plätze :
Mk . Pf .

Balkonloge tat I . Rang . . 5 —
Fremdenloge im I . Rang . 4 50
I . Ranggallerie ..... 4 —
I . Rangloge ...... 3 —
Sperrsitz 3 —
Stehplatz im Sperrsitzraum . 2 —
Parterreloge ...... 2 —

Sarterreremdenloge im II . Rang
11. Ranggallerie , Vordersitz
II . Ranggallerie , Rücksitz .
I ! . Rangloge .....
Amphitheater

Mk . Pf .
1 20
2 —
1 50
1 —

80
50

Billetverkauf von 11 — 1 Uhr und von 5 Uhr ab .

Anfang Uhr , Ende nach s Uhr .

Morgen Montag : aw . Symphonie - Concert .
Anfang $ Uhr , Ende nach » Uhr .

Curharrs zu Wiesbaden .
Sonntag den 11 . Januar Nachmittags 4 Uhr :

III . Symphonie - Concert des stäiit . Cur - Orchesters

(16 . Concert im Abonnement )
unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstuer .

Programm .
1) Symphonie No . 7 , in D - dur ....... Mozart .
2 ) Zum ersten Male : Balletmusik a . „ Etienne Marcel “ Saint -Saens .
3) Suite $ o . s , in C- moll . . Franz Lachner .

Numerirter Platz : 1 Mark .
Abonnements - und Curtaxkarten sind bei dem Besuche dieses Symphonie -

Concertes ohne Ausnahme vorzuzeigen .
Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt .

Locales und Provinzielles .
- -- (Aus der öffentlichen Sitzung der Königl . Regierung

vorn10 . Jan .) Dem Gesuche der Wittwe Berlenbach zu Manenthal
(3/t Stunden von Johannisberg und eine Stunde von Geisenheim entfernt
liegend ) um Erlaubniß zum Betriebe einer Gastwirthschaft , um die Wall¬
fahrer beherbergen zu können , kann keine Folge gegeben werden , da kein
Bedürfniß vorliegt und die vorhandenen Localitäten nicht ausreichend
sind . — Der Schreiner Peter Hochstädt zu Sossenheim betreibt neben¬
bei einen Spezereihandel und will jetzt eine Schankwirthschaft erttchteu .
Dem Gesuche kann jedoch nicht stattgegeben werden , weil in Sossenheim
bei einer S -elenzahl von 1275 bereits sieben Mrthschaften und sechs
sonstige Getranke -Derkaufsstellen existiren , eine Vermehrung daher nicht
angängig erscheint ; desgleichen wird das Gesuch des Joseph Hingott
von Laughecke um Erlaubniß zur Gtablirung einer Schankwirthschaft ab -
gelehnt , weil tn der an sich armen Gemeinde bereits fünf Wirthschaften
bestehen ; einen gleichen Bescheid erhält Wilhelm Kalb aus Deesen , da
die bereits daselbst bestehende Wirthschaft bei 280 Seelen ausreichend er¬
achtet werden muß ; ebenso muß das Gesuch des Johann Diehl aus
Flörsheim , woselbst bereits 19 Wirthschaften bestehen , abgelehnt werden . —
Wilhelm Röck , dermalen in Rödelheim , will mit seinem Spezereigeschäft
den Verkauf von Branntwein verbinden . Auch hier liegt ein Bedürfniß
mcht vor , da in Rödelheim bereits 32 Schankwirthschaften bestehen ; ein
gleiches Gesuch des Conrad Möller zu Rödelheim muß abgeschlagen
werden . — Peter Eidt von Weroth steht darum an , in seinem Kram¬
laden Branntwein verkaufen zu dürfen . Der Gemeinderath spricht sich für
die Genehmigung des Gesuches aus , bemerkt aber zugleich , daß eine
bestehende Schankstelle ausreichend sei . Der Ort zählt nur 239
Seelen . Das Collegium beschließt , einen neuen Termin in dieser Sache
anzuberaumen .

, ^ (Schöffengericht . Sitzung vom 10 . Jan .) Ein Haus¬
knecht hatte einem hiesigen Hotelbesitzer eine Fuhre Holz vermittelt und
verlangte deßhalb wiederholt von demselben , so oft er ihm auf der Straße
begegnete , unter erschwerenden Umständen ein Trinkgeld . Er wird wegen
Bettelns zu 5 Tagen Haft und zum Ersatz der Kosten veruttheilt . —
Wegen Entwendung von Dickwurz hat ein Küfer aus Erbenheim 5 Mark
Geldstrafe und die Kosten zu zahlen . Ein beurlaubter Ersatz - Reservist
I . Claffe , geboren zu Holler (Amts Montabaur ) , zuletzt hier wohnhaft ,wird , da er ohne Erlaubniß nach Amerika auswanderte , zu einer Geld¬
strafe von 100 Mark eventuell zu 10 Tagen Haft verurtheilt . — Am Nach -
mittag des 13 . October v . I . schoß ein hiesiger Zimmermann auf dem
Holzplatze seines Bruders mit einem Gewehr nach seiner Mutter gehöriger .
Enten und in das Bureau seines Bruders ; auch legte er das Gewehr nach
einem Knecht an , den er , hätte sich dieser nicht rasch gebückt , auch getroffen
hätte . Der Angeklagte benahm , ich in Folge Branntweingenusfes in einer
Weise , daß der Geisteszustand durch den Herrn Kreisphysikus Dr . Bickel
nn Gefangniß untersucht wurde . Darnach befindet sich der Angeklagte in
guten gesundheitlichen Verhältnissen , ist sehr vollblütig und hat Anlage
ziir Fettleibigkeit ; er selbst gab au , daß er den Genuß von Spirituosen
liebe und dann sehr leicht aufgeregt werde . Der Arzt nahm indessen eine
geistige Verworrenheit nicht wahr . Die dem Angeklagten von der Polizei
angesetzte achttägige Haftstrafe wird auf erhobenen Widerspruch auf Grund
des § . 367 pes . 8 des Str .- G .- B . in eine Geldstrafe von 150 Mark event .
m 15 Tage Haft umgewandett . — Der hiesige Droschkenkutscher , welcher
häufig vor dem Schöffengerichte erscheint , weil er , trotzdem ihm die Con -
cesston entzogen ist , sich immer wieder mit seiner Droschke auf die für Kut -
scher bestimmten Halteplätzen aufstellt , hat sich heute abermals in zwei
Fallen zu verantworten und wird einmal auf 15 und einmal auf 30 Mk .
Geldstrafe erkannt . — Einem hiesigen Wirthe , veranzeigt , daß in der
Nacht vom 16 . auf den 17 . August vorigen Jahres in seinem Wirths -
local gelärmt worden sei , war eine Geldstrafe von 6 Mark angesetzt
worden . Das Gericht spricht ihn aber frei , weil der Thatbcstand der
Uebertretung tn keiner Weise erbracht ist und außerdem der Veranzeiqte
die schriftliche polizeiliche Erlaubniß zu einer musikalischen und gesang¬
lichen Unterhaltung an dem fraglichen Abend besaß . — Ein Kutscher ,der vom Halteplatz in der Wilhelmstraße aus mit dem Portier eines gegen¬
überliegenden Hotels wegen einer Fahrt in Wortwechsel geriet !) und dabei
durch laute Schimpfreden öffentlichen Unfug verübte , wird zu einer Geld¬
strafe von 20 Mk . und in die Kosten verurtheilt ; polizeilich waren dem
Appellanten nur 7 Mk . angesetzt . - Wegen Übertretung der sittenpolizei¬
lichen Vorschriften wird ein Frauenzimmer aus Stuttgart zu 2 Tagen Ge -
fängniß verurtheilt , welche durch Untersuchungshaft verbüßt sind . -
Wegen derselben Uebertretung erhalten drei Frauenspersonen aus Darm -

Schmalwasser a . d . S . , Miltenberg 3 Tage , 14 Tage und
8 Wochen Haft .

O ( Protestantische Vorträge .) Wie in dem letzten Winter , so
werden , tote man uns mittheilt , auch demnächst wieder eine Reihe prote¬
stantischer Vorträge im Geiste des freien Christenthnms gehaltenwerden . Dieselben werden auch diesmal wieder im großen Saale des
„Hotel Victoria " stattfinden . Daß diese Vorträge in dem vergangenen Jahre
sich etnes stets wachsenden Publikums zu erfreuen hatten und allseitig mit
großem Interesse besucht wurden , ist wohl Vielen noch in guter Erinnerung .
Wir sind überzeugt , daß auch jetzt wieder diese Vorträge zahlreiche Zuhörer
aus ' allen Kreisen unserer Bürgerschaft finden werden , umsomehr , als gerade
letzt durch die kirchenpolitischen Verhältnisse in Preußen die kirchliche Frage
wieder m den Vordergrund getreten ist . Dem entspricht auch ganz paffend
das Thema des ersten , am nächsten Mittwoch Abends 6 Uhr
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öffentlichen Aufführung , welches dem Autor bezw . seiner Wittwe
und Deseenbenz (Bizet , der Componist von „ Carmen "

, ist Schwiegersohn
Halsvy 'S, und hat s. Z . seine Gatttu als Aussteuer die Honorare und
Tantiemen einiger HaKvy 'fchen Opern erhalten ) gesetzlich (durch Staats¬
vertrag vom 2 . Marz 1853 und 5 . Juli 1865 zwischen Nassau und Frank¬
reich ? Sind diese nicht durch die 1866er Ereignisse hinfällig geworden ?
Die Red .) zusteht , weder von der herzoglich nassauischen , noch von der
jetzigen preußischen Berwaltung erworben worden ist , eine Tantieme sonach
nicht bezahlt wird , selbst nicht einmal honoris causa . Demnach soll die
Societe des auteurs et compositeurs dramatiques in Paris , Welche seit
vorigem Jahre anch das Ausland in seine Statuten ausgenommen hat
und mit den Ministerien auf vertrautem Fuße steht , beabsichtigen , nach
Ausgang eines z. Z . vor dem großherzoglich hessischen Oberlandesgericht
zu Darmstadt gegen eine weltbekannte Verlagsfirma wegen Usurpation von
Autorrechten eine Entschädigungsklage anzustrengen , welche bekanntlich die

ganze Einnahme ohne Abzug aller Kosten von jeder Vorstellung umfaßt
(doch nur , sobald „Fahrlässigkeit

" gefunden wird ) . In Berlin glaubt man
derselben ruhig entgegensehen zu können .

* (Repertoir - Entwurf des König ! . Theaters bi ? zum
18 . 3 an .) Montag den 12 . : IV . Symphonie -Coucert . Dienstag den 13 .:
„Hasemann ' s Töchter . " Mittwoch den 14 . : „ Der Blitz " . Donnerstag bett 15 . :
„ Joseph und seine Brüder " . Freitag den 16 . (zu ermäßigten Preisen ) :
„Wallenstein ' ? Tod " . Samstag den 17 . : Zum Erstenmale : „Nach Mitter¬
nacht " — Tanz ; „Dir wie mir " — Tanz ; „ Papa hat ' r erlaubt " . Sonntag
den 18 . : „Dinorah " .

* ( Mainzer Stadttheater .) Die Mainzer Stadtverordneten
haben beschlossen , das Theater ihrer Stadt für die laufende Saison vor
dem Druck der Zeitverhältnisse insofern zu sichern , als die Stadt den
finanziellen Theil der Verwaltung auf ihr Risieo nimmt , während die
artistische Leitung ganz wie bisher in den Händen des Herrn Dcutschinger
verbleibt .

Kunst rmv Wissenschaft .
* Wiesbaden , 10 . Jan . (Merkel ' sche Kunstausstellung .)

Für heute ist nur wenig Neues ausgestellt , doch das Wenige ist gut . Mit
besonderer Befriedigung nennen wir zunächst das Kiuderportrait (Prinz
v. Turn unb Taxis ) der Fräulein Heine dahier , von dem wir sagen
dürfen , daß die Kunst der Porzellanmalerei wohl kaum noch in größerer
Vollendung vor uns getreten , denn hier ist der Anstoß , der trotz aller
Weichheit der Nuaneen sich durchweg geltend macht , der Mangel an Wärme ,
siegreich überwunden . Züge und Ausdruck sind reizvoll , und die Detail¬
arbeit , vor Allem die Straußfederu auf dem Hütchen , ist meisterhaft . Mau
kann das liebliche Bildchen nicht ohne lebhafte Bewunderung betrachten . —
Von Heinel ist eine sehr reich und sorgfältig ausgearbeitete Landschaft
»Fernsicht von Seefeld "

ausgestellt . — Nicht ohne besonderes Interesse
können wie eine Anzahl von Kohle - und Kreidezeichnungen des jugend¬
lichen Kunsteleven L . Höhn (von hier ) , Antike , nach der Natur , betrachten ;
Correetheit ber Wiedergabe , Reinheit der Zeichnung und vortreffliche ,
markige Schattirnng erregen unsere vollste Befriedigung . — Diejenigen
Kunstfreunde , welche das sehenswerthe Kunstwerk von Tschantsch „Die
wilde Jagd " noch nicht in Augenschein genommen , machen wir darauf
aufmerksam , daß dasselbe nur noch morgen (Sonntag ) ausgestellt bleibt .

(Autoren - Prozeß .) Es dürfte bei der mit so viel Beifall
wieder aufgenommenen Vorführung ber Oper „Der Blitz " ( L ' erlair ) von
Välebi ; von einigem Interesse fein , zu erfahren , daß das Recht zur

ftattfinbenben Vortrags : „Der Confessionalismus in der

evangelisch - protestantischen Kirche "
, worüber Herr Pfarrer

Teichmann aus Frankfurt sprechen wirb .
* (Schuhmacher - Innung .) Morgen Montag finbet bte erste

ordentliche Generalversammlung der neugegrünbeten Innung ber Schuh¬
macher WiesbabenS statt . Es wäre biefelbe also bie erste Innung Wies¬
badens seit dem Erlaß des Arbeitsministers Herrn Maybach im 3anuar
b. I ., der bie Anbahnung unb Grünbung von Innungen nach bem Muster¬
statut bes Abgeorbneten Herrn Miguel von Osnabrück bringend empfahl ,
zu verzeichnen .

* (Die Vaeauzenliste für Militär - Anwärter No . 2 ) liegt
an unserer Expedition Interessenten zur Einsicht offen .

M (Sicherheits - Polizeiliches .) Nachdem das hiesige Lanb -
rathsamt Keuntniß davon erlangt hat , daß die in der Polizei -Verordnung
König ! . Regierung vom 7 . October 1*870 unb vom 26 . Juni 1877 ge¬
troffenen Anorbnnngen über das Lagern unb ber Aufbewahrung von
Petroleum unb ähnlichen flüchtigen Mineralölen theilweise nicht befolgt
werden , sind bie OrtSpolizeibehörbeu beS hiesigen Lanbkreises angewiesen
worden , alsbald eine Revision der fraglichen Bestände vorzunehmen und
Zuwiderhandlungen behufs Bestrafung zur Anzeige zu bringen .

— (Biebrich , 8 . Jan . (Paletotmarder .) Gestern gelang es
der hiesigen Polizei , einen Paletotmarder abzufangen . Derselbe kam mit
ber TaunuSbahn an unb versuchte , feine Bente an einen hiesigen Kellner
zu verkaufen . Letzterer , Unheil ahnenb , bst ben Verkäufer , in ba5 Hotel
einzutreten , um hier beim Glase Bier ben Kauf abzuschließen . Beim Unter¬
suchen der Taschen fanden sich Briefe unb Corresponbenzkarten , bie einem
WieSbabener Herrn gehörten , vor , was Veranlassung gab , ben unsauberen
Gast nach einem mißlungenen Fluchtversuche biugfeft zu machen uub ber
hiesigen Polizei auszuliefern , welche benfelben noch gestern Abenb an das
Amtsgericht in Wiesbaden abfuhren ließ . Ein Compagnon des Ueberzieher -
lieferanten , welcher am Bahnhof auf seinen Collegen wartete , ergriff , da der
Handel sich wider Erwarten in die Länge zog , eiligst die Flucht . (N . Frks .Pr .)

A (Sänbung .) In Biebrich würbe vorgestern eine männliche Leiche
gelänbet , die bis jetzt nicht reeognoseirt ist .

A (Rhein - Dampfschifffahrt . ) Seit gestern hat in Biebrich
die Rhein -Dampfschifffahrt wieder ihre Thätigkeit auf genommen .

□ ( Eisbahn in Schierstein .) Freunden beS Eissports können
wir bie angenehme Mittheilung machen , baß trotz be ? milben Wetters sich
bas Eis auf dem Schiersteiner Hafen sehr gut erhalten hat . Der geringe
Frost dieser Tage reichte hin , das wenig übergetretene Wasser gefrieren zu
machen , so daß bie Eisbahn baselbst verlockender ist , benn je . Die spiegel¬
glatte Fläche , nebenbei bemerkt , über einen Fuß biet , dehnt sich fast über
den ganzen Hasen aus und wurde bereits in ben letzten Tagen von
Vielen benutzt .

— . Langenschwalbach , 10 . Jan . Gestern Früh verschieb bahier
im 69 . Lebenswahre Herr Friedrich Herher , der Besitzer des Hotels
zur Post unb langjährige , verdienstvolle Leiter ber hiesigen Posthalterei .

— (Wieber - Eröffnung ber Nheinschifffahrt .) Seit vor¬
gestern ist , wie aus Lorch berichtet wirb , die so lange unterbrochene Schiff¬
fahrt wieder eröffnet . „Friedrich der Große " hat den Anfang gemacht .
Wir wollen hoffen , daß die Prophezeiungen der Wetterpropheten , wonach
ber harte Winter jetzt vorüber ist , richtig eintreffen . 1

* (Verliehen ) dem Platzmeister Lehner zu Nievern im Rheingau¬
kreise die Rettungsmedaille am Bande und bem Steueraufseher Bach zu
Langenschwalbach das Allgemeine Ehrenzeichen .

* (Raubmord .) In Cassel hat der Bäckergeselle Nelle einen
Collegen , mit dem er zusammen in einem Zimmer schlief, diesen , um sich
die Ersparnisse des Letzteren zu bemächtigen , mit einem Beile niederge¬
schlagen und ist bann entflohen . Nach wenigen Stunden wurde er indessen
m Grebenstein verhaftet unb nach Cassel gebracht , wo er ein umsassenbes
Gestänbniß ablegte . Das Opfer ber Unthat würbe noch lebenb in bie
Charits gebracht , bürste aber kaum zu retten sein .

Ans dem Reiche .
* ( Der beuts che Kronprinz ) hatte in Potsbam neulich

eine längere Unterrebung mit bem Reichstagsabgeordneten Dr . Schulze -
Delitzsch , bie sich speziell auf genossenschaftliche Angelegenheiten bezogen
hat . Der Kronprinz wirb nämlich nach seiner Rückkehr nach Pegli eine
bereits angemeldete Deputation hervorragender Vertreter des italienischen
Genossenschaftswesens in Audienz empfangen .

* ( Der Reichskanzler Fürst Bismarck ) ist von einer
Venenentzündung befallen , unb gebietet ihm biefe schmerzhafte , wenn auch
zunächst ungefährliche Krankheit eine Fernhaltung von ben Geschäften .

* Preußisches Abgeordnetenhaus . (32 . Sitzung vom 9 .
Januar .) Präsibent v . Köller eröffnet bie Sitzung um 117 * Uhr .
Am Ministertische : Bitter , v . Puttkammer , Graf Eulenburg unb
mehrere Commissare . Der erste Gegeustanb ber Tages - Ordnung ist bie
erste Berathnng be? Gesetz -Entwurfs , betreffend die Aufhebung des Ver¬
hältnisses der tiagirenben unb Gastgemeinben in ber evangelischen Kirche
der Provinz Schlesien . Nachdem der Cultusminifter v. Puttkammer
auf bie großen llebelftänbc verwiesen , welche bie Vorlage hervorgerufeu ,
erklärt sich ber Abg . Schmibt ( Sagau ) gegen , v . Liebermann für bie »
biefelbe . Das Haus lehnt ben Antrag auf eommissarische Vorberathnug
ber Vorlage ab , bie zweite Berathnng finbet somit im Plenum statt .
Hierauf ergreift ber Finanzminister Bitter bas Wort , um bem Hause
einen Gesetz -Entwurf , betrejfenb bie Bewilligung von Staatsmitteln zur
Beseitigung bes Nothstanbes in Oberschlesien , vorzulegen . In ber Be -

grünbuug dieser Vorlage conftatirt ber Minister , baß bie Verhältnisse in
Oberschlesien sich durch ben starken Frost inzwischen noch verschlimmert
haben unb baß zu ben früher bezeichneten sechs Kreisen , in welchen ber
Nothstanb zu beklagen war , noch Nothstandserscheinungen in einigen anberen
Kreisen hervorgetreten finb , welche , wenn auch nicht in so auSgebehntem
Maße , bie Berücksichtigung in Anspruch nehmen . Die Zahl ber vom Noth -

ftanbe befallenen Personen beläuft sich danach auf 105 — 106,000 . Bis

zu Ende diese ? Monats find reichlich Mittel vorhanden , um jeder Gefahr
nach allen Seiten hin zu begegnen , mit Ende des Monats aber ist es
erforderlich , daß der Staat Mittel in größerem Umfange gewähre . Nach
sorgfältiger Berechnung ist festgestellt , daß der Bedarf zu einer Ernährung
dieser großen Anzahl von Personen im Ganzen auf vier Monate , also bis

zum 1 . Juni d . Js ., eine Summe von 2,500,000 Mark erfordert , lieber
1 Million Mark sind dazu noch vorhanden , so daß die Bewilligung von
1,500,000 Mark nöthiz sei . Damit ist aber ber Bebarf nicht erfüllt ; es
muß für bie Saat unb auch für Viehfutter gesorgt werden und werden

für diese Zwecke zusammen vier Millionen Mark in Anspruch genommen ;
e? werdendeßhalb 5,500,000 Mark erforderlich sein , umbem Nothstaube mit
voller Sicherheit begegnen zu können . Die Regierung bebarf autzerbem nicht
unerheblicher Mittel zur Unterstützung der Gemeinden behufs des Wege¬
baues 2C. unb beantrage zu diesem Zwecke die Bewilligung von 6 Millionen
Mark . Es ist die Absicht ber Regierung , bie l1/ » Millionen Mark , bie zur
unmittelbaren Ernährung ber Bevölkerung erforberlid ; finb , k fonds perdu
bewilligt zu sehen , bezüglich ber weiteren Mittel will sie zunächst ben Ver¬
such machen , baß Diejenigen , welche sich aus ber Nothlage toieber empor »
arbeiten können unb in der Sage finb , Zurückzahlung zu leisten , biefe
Summe nur mit ber Verpflichtung ber Rückgewähr bekommen . Dies fmb
im Wesentlichen bie Prinzipien ber Vorlage . Ferner ist erwogen , wie eine
dauernde Verbesserung sich schaffen lassen wird . Vor allen Dingen ist es

nothig , ben Theil der Nothstandskreise , ber noch nicht mit den größeren
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näher bezeichnen . (Lärm links .) Die Ueberweisung der Vorlage an eine Com¬
mission wird abgelehnt , die zweite Berathung aber von der heutigen Tages -

'

ordnung abgesetzt . — Es folgt die erste Berathung des Gesetzentwurfs , be¬
treffend die Besteuerung der Wanderlager . Nachdem die Abgg . Kalle ,
Graf v . Behr und Dr . Kropatscheck die Annahme dieser Vorlage be¬
fürwortet , erklärt sich der Abg . Mchter in einer langen Rede gegen die¬
selbe , indem er ausführt , daß die Vorlage die alten preußischen Prineipien
durchbreche und einer Strömung Rechnung trage , die nur durch eine ein¬
seitige Agitation hervorgerufen sei . Die Vorlage umgehe einfach die Reichs¬
gesetze, welche eine solche Besteuerung ausgeschlossen hätten und für die
Communen habe die Vorlage keine Bedeutung , da es sich dabei nur um
eine geringe Anzahl von Geschäften handle . Wolle man die angeblichen
Uebelstände beseitigen , so möge man dies durch eine Reform der Creditver -
hältnisse thnu . — Nach einer kurzen Erwiderung des Regierungs -Commis -
sars Geh . Rath Bartsch beschließt das Haus die Ueberweisung der Vor¬
lage an eine besondere Commission von 14 Mitgliedern und vertagt sich
darauf bis Sonnabend 11 Uhr ( Etat ) . Schluß 4 Uhr .

* (Personal - Veränderungen in der König ! . Preußischen
Armee .) Stahl , Pr .-Lt . vom Hess. Fks .-Regt . No . 80 und eommandirt
als Adjutant bei der 44 . Jnf .-Brigade , unter Belassung in diesem Kom¬
mando ä la suite des Regis , gestellt ; von der Leyen , See -Lt . vom

Sess
. Füs .-Regi . No . 80 , zum Pr .-Lt . befördert ; v . Schimousky , See .-

t . vom Königs -Gren .-Regt . (2 . Westpreuß .) No . 7 und eommandirt zur
Uitterosf .-Schule in Potsdam , unter Belassung in diesem Commando in
dar Hess. Füs .-Regt . No . 80 versetzt.

— ( Militärischer .) Im Laufe dieses Jahres sollen wieder um¬
fassende Landwehrübungen stattfinden . Namentlich wird die Ein¬
ziehung solcher Landwehroffiziere erfolgen , welche neuerdings aus der Reserve
tn die Landwehr übergetreten sind und weitere Ausbildung namentlich in
Bezug auf selbstständige CommandoS erhalten sollen .

— ( Amtstracht der Handelsrichter . ) Nach der Vereidigung
der letzten dreizehn stellvertretenden Handelsrichter zu Berlin hielt der
Präsident Krüger eine Ansprache , in welcher er , laut der „Tribüne "

, er¬
klärte : die Amtstracht sei auch für die stellvertretenden Handelsrichter obli¬
gatorisch . ES habe in einem Berliner Blatte eine Notiz gestanden , daß
Handelsrichter im Frack functionirt hätten , und darauf hin habe der Justiz¬
minister Rückfrage gehalten . Er muffe nochmal » erklären , daß die so richter¬
liche Amtstracht für die Handelsrichter durchaus obligatorisch fei .

— ( Lehrerinnen - AuSbildung .) Nach einer neuen amtlichen
Aufstellung ist auch im letztvergangenen Jahre die Zahl derjenigen jungen
Mädchen wieder eine ganz außerordentlich große gewesen , welche sich dem
Schul - und Lehrfache widmen wollen . ES wurden danach nämlich geprüft
für daS Schulvorsteherin - Eramen 47 Lehrerinnen , von denen 38 bestanden .
Die Prüfung für höhere Töchterschulen machten 1093 junge Mädchen , da¬
von 1003 mit glücklichem Erfolg . Sodann erhielten von 601 Examiuau -
dinnen für Volksschulen 533 dar Zeugnih der Reife .

— ( Für Oberschlesien . ) Aus Aachen wird mitgetheilt , daß
die Aachener und Münchener Fener -VersicherungS -Gesellschaft einen Betrag
von 10,000 Mark au » ihrem gemeinnützigen Fonds zum Besten der noth -
leidenden Oberschlesier hergegeben hat .

Absatzgebieten verbunden ist , mit Straßen und Eisenbahnen zu versehen ,
welche durch bessere Communieation die Erwcrbsthätigkeit hebt . Es liegt
daher in der Absicht der Regierung , Eisenbahnen zu bauen von Kreuzburg
über Rosenberg , Lublinitz nach Tarnowitz und mit einer Abzweigung von
Lublinitz nach Ossowska , ferner von Gleiwitz nach Rybnick und von Oppeln
nach Neisse . Diese Bahnen mit 223 Kilometer Länge werden etwa 12 ' / ,
Millionen Mark kosten . Eine Vorlage wird nach Beendigung der Vor¬
arbeiten sofort gemacht werden . Die betreffenden Kreise leiden ferner an
schwerem, kaltem , undurchlässigem Boden , und hier kann nur eine groß¬
artige Drainage Abhilfe schaffen . Ferner find ein schwerwiegender Uebel -
stand die Creditverhältniffe der kleinen Leute , die mit einem unzerreißbaren
Netze von Wucher umgeben sind . Es sei durchaus nothwendig , dies zu
durchbrechen und werde die Bevölkerung selbst gegen ihren Willen dagegen
schützen . Durch Errichtung von Creditinstituten solle den kleinen Grund¬
besitzern in Geldverlegenheiten Hülfe geschafft werden . Den Schulverhält¬
nissen werde man strenge Aufmerksamkeit schenken und kein Mittel dabei
scheuen . Auch solle für Arbeitsgelegenheit gesorgt werden , damit nicht bei
ähnlichen Calamitäten die Arbeit fehle , besonders kommen dabei der Flachs¬
bau , die Strohflechterei und Holzarbeiten ist Betracht . DaS seien die Inten¬
tionen der Regierung , welche geeignet fein würden , bessere Verhältnisse anzu¬
bahnen . ( Beifall .) Er bitte die Vorlage der Budget -Commission zur schleunigen
Erledigung zu überweisen . Die Vorlage wird schleunigst gedruckt werden .
Den zweiten Gegenstand der Tagesordnung bildet die erste und zweite
Berathung des Gesetzentwurfs , betreffend die Bestreitung der Kosten für
die Bedürfnisse der Kirchengemeinden in den Landestheilen des linken Rhein¬
ufers . — Abg . Bachem erklärt sich mit der Tendenz des Gesetzentwurfs
einverstanden , bekämpft aber einzelne Punkte desselben . Hauptsächlich greift
derselbe den § . 4 des Entwurfes an , in welchem bestimmt wird , daß den
bürgerlichen Behörden die Benutzung der Kirchenglocken bei feierlichen oder
festlichen Gelegenheiten und bei Unglücksfällen zusteht . Redner bezeichnet
diese Bestimmung als eine verspätete Culiurkampfsblüihe und bittet , den
§ . 4 zu streichen und den ganzen Entwurf der Gemeinde -Commission zur
Berathung zu überweisen . — Abg . Dr . v . Cuny begrüßt den im Entwurf
zur Geltung gebrachten Grundsatz mit Freuden , daß innerhalb jeder Ge¬
meinde die Angehörigen jeder einzelnen Confession die

'
Kosten ihres Gottes¬

dienstes aufbringen müssen . Für den vom Vorredner angegriffenen § . 4
tritt Redner vom Standpunkt des bestehenden Rechtszustandes ein . Stach
einigen weiteren geringeren Auslassungen bittet Redner , die zweite Lesung
nicht noch heute , sondern später im Hause vorzunehmen . — Abg . Windt -
horst spricht gegen den Entwurf , obgleich ihm die allgemeine Tendenz
desselben sympathisch sei . Hauptsächlich die Bestimmungen des § . 4 , be¬
treffend die

'
Verfügung über das Kirchengeläute , seien für ihn unannehm¬

bar . Er wolle gerne zugesteheu , daß die Glocken geläutet werden , wenn
der Landesherr in einer Ortschaft feierlich einzieht . Wenn aber ein Kultus¬
minister

'
einzieht (Heiterkeit ) , dessen ganzes Bestreben es fei , die Kirche unter

die Füße zu treten , fo müsse es dem Bürgermeister nicht erlaubt fein , die
Glocken läuten zu taffen . ( Sehr richtig im Centrum .) So '

lange der
Culturkampf nicht beendigt fei , müsse sich jeder Geistliche weigern , mit seinen
Glocken den Culturkampf ins Land läuten zu lassen . (Nichtig im Centrum .)
Die Bürgermeister im Rheinland seien alle zu eulturkampferischen Zwecken
der Bevölkerung aufgezwungen (oho !) und solchen Männern dürfe man
nicht die Verfügung über daS Kirchengeläute einräumen . Redner bittet ,
den Gesetzentwurf einer Commission von 14 Mitgliedern zu überweisen . —

Abg . Kremer bekämpft den Gesetzentwurf und namentlich den § . 4 der¬
selben und kommt unter großer Heiterkeit des Hauses und allseftigem
Widerspruch zu der Behauptung , daß die Feier des Sedantages in den
letzten Jahren lediglich eine Demonstration gegen die Katholiken gewesen
sei . ( Zustimmung int Zentrum .) Zu solchen Festen dürften die Glocken
der Kirche niemals hergegeben werden . Wenn der Landesherr als „ Ge¬
salbter des Herrn

" komme , so dürften ihn die Glocken begrüßen , nicht aber
irgend einen „Revolutions -König " . Die Bestimmungen des § . 4 würden
viel böses Blut in der Bevölkerung machen , er bitte daher , den Paragraphen
zu streichen und das Gesetz zur Vorberathung einer Commission zu über¬
weisen . — Abg . Simon v . Zastrow spricht für den Gesetzentwurf in
der vorliegenden Fassung und beantragt , die zweite Berathung nicht heute ,
sondern später , jedenfalls aber im Plenum vorümehmen . — Abg . Reich en -
sper ger (Olpe ) tritt für eine eommiffarische Berathung des Gesetzentwurfes
ein . Wenn auch der § . 4 nicht einen neuen Eingriff in die thatsächlich
bestehenden Rechtsverhältnisse der Kirche enthalte , so würde er doch eine
stete Quelle von Unfrieden und Zerwürfnissen bilden , und er empfehle deß -
haib die Ablehnung desselben . — Nachdem Abg . Knebel sich für bie Heber »
Weisung der Vorlage an eine Commission ausgesprochen , erklärt sich Abg .
Strosser für die Vorlage und gegen § . 4 . Wo der Sedantag durch
Gottesdienst gefeiert werde , da könnten auch die Glocken geläutet werden ,
wo man ihn aber mit „Fressen und Saufen " feiere , da foll das Glocken¬
läuten unterbleiben . (Lebhafter Widerspruch .) — Abg . Richter (Hagen )
erwidert dem Vorredner , daß auch seitens der katholischen Kirche ein Miß¬
brauch mit dem Glockenläuten getrieben werde . — Die Diseussion wird
darauf geschloffen und es folgt eine lange Reihe persönlicher Bemerkungen ,
in denen u . A . der Abg . Richter dem Abg . Straffer vorwirft , daß feine
Redeweise wohl auf Sträflinge und in Kasernen von Wirkung fei , eine
Bemerkung , welche der Präsident als uuparlamentarisch rügt . — Abg .
Straffer erwidert , wird mehrfach mit dem Ruf „persönlich !" unter¬
brachen und erklärt , daß in einer Judenschule 25 Personen zu gleicher Zeit
sprächen . Die Tonweise , mit der Abg . Richter die höchsten Autoritäten an -
greise , schmecke nach Anderem , als nach der Kaserne , den Ort wolle er nicht

Haudcl , Industrie , Statistik .
* (Wanderlager .) Einer Nachweisung der für das Jahr 1878 er¬

mittelten Wanderlagerbetriebe ist zu entnehmen , daß im Bezirke Wies¬
baden die Zahl der Betriebsfälle 70 , die Dauer des Betriebes in Wachen
148 und der Ertrag der Steuer 5800 Mark betrugen .

— ( Allgemeine deutsche Patent - und Muster - Aus¬
stellung zu Frankfurt a . M . ) Obwohl die provisorischen An -
meldungSbogen für die allgemeine deutsche Patent - und Musterschutz -Aus¬
stellung bei der großen Zahl der in Betracht kommenden Jndusttielleu noch
lange nicht alle versandt werden konnten und die vierwöchige Frist erst am
1 . Februar abläuft , sind doch schon , tote aus Frankfurt geschrieben wird ,
eine erhebliche Zahl von Anmeldungen , zum Theil mit umgehender Post ,
auS den verschiedensten Theilen Deutschlands beim Comitö hier eingetroffen .
Ersreulich sind die Aenßerungen der Anerkennung , mit welchen das Unter¬
nehmen in vielen Zuschriften begrüßt wird . Unter den angemeldete »
Gegenständen befinden sich bereits mehrere , welche ganz besonderes Interesse
erregen werden . Ein Fabrikant in Mainz hat nicht weniger als hundert
Quadratmeter Raum bestellt , um eine vollständige Schuhmacherwerkstätte
in Betrieb zu setzen . Schon nach dem bisherigen Erfolg läßt sich ermessen ,
daß die Betheiligung eine sehr bedeutende werden wird .

— ( Die Opfer de ? Meeres . ) Der annähernde Werth der
während de » Jahres 1879 zu Grunde gegangenen Schiffe aller
Nationalitäten , einschließlich bereu Labungen , betrug nicht weniger als
25 .500,000 Pfb . St . , barunter 19,230,000 Pfd . St . britisches Eigeuthuw .
Die Gesammtzahl der gemeldeten Schiffbrüche war 1688 , b . i . eine Zu¬
nahme von 94 im Vergleich mit bem Jahre 1878 . 833 Fahrzeuge hatte »
britische Eigener . Die Anzahl ber an ben Küsten ber britischen Inseln
gescheiterten Schiffe aller Flaggen betrug 425 . Der regiftrirte Tonnen¬
gehalt überstieg 850,000 , einschließlich von 170 Dampfern , bereit Eigen -

thümer größtentheils bem Vereinigten Königreiche angehören . Es ginge »

ungefähr 5000 Menschenleben verloren ; ea . 150 Fahrzeuge gingen in Folge
von Csllisionen zu Grunbe und ea . 40 durch Feuer .
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2 )

3 )

4 )

5 )
Kimmel und einem Weg ;
No . 7236 des Lgb . , 50 Ruthen 95 Sch . oder 12 Ar

73,75 Q . - M . Acker „ Kalteberg
" Ir Gew . zw . Wilhelm

August Securius und Johann Heinrich Jacob ;
6 ) No . 7499 des Lgb . , 33 Ruthen 23 Sch . oder 8 Ar

30,75 Q . - M . Acker „ Königstuhl
" 6r Gew . zw . Friedrich

Ney und Johann Christian Blum Wwe . ;
7 ) No . 7548 des Lgb . , 25 Ruthen 11 Sch . oder 6 Ar

27,75 Q . - M . Acker „ Rosenfeld
" lr Gew . zw . Arnold

und Gebäudeflache ;
No . 4054 des Lgb . , 64 Ruthen 50 Sch . oder 16 Ar

12,50 Q . - M . Acker „ Zweibörn
" 5r Gew . zw . August

Schäcker Wittwe und Heinrich Carl Christian Burk ;
No . 4225 des Lgb . , 49 Ruthen 91 Sch . oder 12 Ar

47,75 Q . - M . Acker „ Hinter dem Haingraben
" 2r Gew .

zw . Johann Philipp Cron und Georg David Schmidt ;
No . 7198 des Lgb . , 69 Ruthen 72 Sch . oder 17 Ar

43 Q . - M . Acker „ Weiherweg
" lr Gew . zw . Elisabethe

Bekanntmachung .

Donnerstag den 1 » . ds . Mts . Nachmittags 3 Uhr
wollen die Erben der verstorbenen Landwirth Heinrich Cron

Eheleute von hier die nachbeschriebenen Immobilien , als :

1 ) No . 472 des Lgb . , ein einstöckiges , an der Röderstraße
unter No . 17 zwischen Christian Hahn und Peter Traut

belegenes Wohnhaus mit einstöckigem Seitenbau , l1/ * '

stückigem Hinterbau , einstöckiger Scheuer und Stall und

11 Ruthen 10 Sch . oder 2 Ar 77,5 ° Q . - M . Hofraum

Bekanntmachung .

Die Lieferung des für die hiesigen Garnison - Anstalten vom

1 , April c . bis ult . März 1881 erforderlichen Bedarfs von :

Brennholz , Petroleum , Dochtband , Stroh , Reiserbesen ,

Streusand , Soda und Seife , sowie die Anfuhr der Stein¬

kohlen vom Bahnhofe nach den Kasernen rc ., ferner ein

Theil der Straßenreinigung und die laufenden Glaser¬
arbeiten

sollen an den Mindestfordernden ,

der Ankauf des alten Lagerstrohs , die Abfuhr des Latrinen -

Düngers rc ., der Asche und des Mülls

an den Meistbietenden verdungen werden .

Hierzu ist Dienstag den 2V . Januar c . Vormittags
1 ® Uhr im Geschäftslökale der Garnison - Verwaltung , Rhein -

stratze 25 , ein Submissionstermin angesetzt , in welchem die

rechtzeitig eingegangenen Offerten im Beisein etwa erschienener
Submittenten eröffnet werden sollen .

Die verschiedenen Bedingungen sind in dem vorgedachten
Locale zur Einsicht ausgelegt .

Wiesbaden , den 9 . Januar >880 .

Berger und Heinrich Badior ;
8 ) No .

'
7931 des Lgb . , 1 Morgen 50 Ruthen 9 Sch . oder

37 Ar 52,25 Q .- M . Acker „ Weinreb " 3r Gew . zw . Georg
Weidig und der Emil Schott

' schen Concursmasse einer¬

und Ädam Bosfong anderseits ;
9 ) No . 8159 des Lgb . , 49 Ruthen 18 Sch . oder 12 Ar

29,5 ° Q . - M . Acker „ Kleinhainer
" 3r Gew . zw . der

Domäne und einem Weg ,
in dem Rathhaussaale , Marktstraffe 16 dahier , mit

obervormundschastlichem Consenfe abtheilungshalber versteigern
lassen . /

Es wird hierbei bemerkt , daff bei annehmbare «

Geboten die Genehmigung sofort ertheilt resp . be¬

antragt werden soll .

Wiesbaden , 9 . Januar 1880 . Der 2te Bürgermeister .
3664 Coulrn .

Osterwasser .

Dieses vorzügliche

Schönheitsmittel
macht die Haut sammetweich und zart und beseitigt alle

Unreinigkeiten des Teints . — Auszug aus dem Gutachten des

Herrn Dr . med . Schultz in Kreuznach , Specialisten für

Hautkrankheiten : „ Das Osterwasser enthält nicht nur nichts

Schädliches , sondern seine Zusammensetzung ist eine derartige ,

daß es zweifellos wohlthätig auf die Haut wirken muß und

daß es weitaus das beste Schönheitsmittel ist "
.

Preis pro Flasche 2 Mark .

Schlimpert & Leipzig .

Zu haben bei den meisten Parfümeurs und Coiffeurs ; in

Wiesbaden bei Fd . Bosener , Kranzplatz 5 .______
3478

Durch Unterzeichneten kann jederzeit

Rhein - und Mainsand
bezogen werden . A . Eschbacher in Biebrich . 2836

Bekanntmachung .

Mittwoch den 14 . Januar Vormittags 11 Uhr
werden in dem städtischen Bauhofe , Marktstraße 5 , sechs Lüste

confiscirtes kiefernes Dürrholz öffentlich meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 8 . Januar 1880 . Der Oberbürgermeister .

________________________________
Lanz ._______

Curhaus zu Wiesbaden .

Montag den 12 . Januar Abends 8 Uhr :

Fünfte öffentliche Vorlesung
im grossen Saale des Curhauses .

Herr Professor 0 . Justi aus Bonn .

Thema : „ Correggio “ .

Eintrittspreise : Reservirter Platz SMk . , nichtreservirter Platz
1 » k . SO Pf . , Schülerbillets 1 Mk .

_______
Städtische Cur - Direction : F . Hey ’ l .

Notizen .

Morgen Montag den 12 . Januar , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung der dem Leihhause verfallenen Pfänder , in dem hiesigen

Rathhaussaale Marktstrane 5 (S . Tgbl . 4 .)
Vormittags 9l/ « Uhr :

Solrversteiaerung in dem Rambacher Gemeindewald Disttikt JohanniS -

grabcn . ( S . Tgbl . 8 .)
Vormittags 10 Mr :

Termin zur Einreichung von Subimssionsofferten auf dre Lieferung der

VcrvflegungSbedürfnisse und WascheremrgungS - Materialien für dar

hiesige Königliche Garnison - Lazareth , m dem Geschäftszimmer des

LazarethS , Schwalbacherstraße 16 . (6 . Tgbl . 1 .)

Fortsetzungber Holzversteigerung m dem hnstgen Stadtwalde Distrikt Munz -

derg . Sammelplatz um S ' / . Uhr der der Lerchtweitzhöhle . ( S . Tgbl . 4 .)

Holzversteigerung in dem Niedernhausener Gememdewald Distrikt Farnwiesc .
( E . Tgbl . .)

BormittagS 10 -/ . Uhr :

Termin zur Einreichung von Submtssionsofferten our die Vergebung der
im Königl . Garnison -Lazareth gewonnen werdenden Knochen und

Küchenabfälle , in dem Geschäftszimmer des LazarethS , Schwalbacher -

stratze 16 . (S . Tgbl . 1 .)

Diejenigen Mitglieder der

gemeinde Wiesbaden , welche ihre Beiträge pro

1 . April 1879/80 noch nicht entrichtet haben , werden an deren

baldige Einzahlung an Herrn Kaufmann J . B . Willms ,

Marktplatz 7 , hiermit erinnert .

Wiesbaden , den 4 . Januar 1880 .
Der Vorsitzende des Kirchenvorstandes :

2ß7 Pr . Walter .
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Engl . und franz . Unterricht
ertheilt Quirin Brück , Webergasse 18 und 44 , 2 St . 3663

Ein erfahrener , verschwiegener Kaufmann , welcher täglich
1 — 2 Stunden freie Zeit erübrigt , empfiehlt sich zum Bei -

fchreiben von Büchern und Uebernahme der Correspon -

denzen gegen freie Wohnung , Frühstück und Abendbrod . Off .
siA C , R . besorgt die Expedition d . Bl .____________

3440

Ein Fräulein ertheilt Anfänger « gründliche «
Klavier - Unterricht . Näheres Expedition . 3356
~

Clavier - Unterricht 50 Pfg . die Stunde . Näh . Exp . 3247

Eine Schneiderin empfiehlt sich im Anferttgen von
Damen - Maskenanzügen in u . außer dem Hause . N . Exp . 3568

Im Nähe » und Flicken außer dem Hause empfiehlt sich
eine gesetzte Person . Näh . Exped . 3622

Aus Ems «

Herzl . Dank f . d . Einladung und Gratulation . Weßhalb
ohne Angabe des Namens ?

__________________________
3656

In meinem Laden sind zwei Regenschirme stehen ge¬
blieben . Georg Bücher , Wilhelmstraße 18 . 3636

61 (?
ieit Cxxpvl <xfteii el <

Bureau für Immobilie » .

C . H . Schmittns , Herrngartenstraße 14 . 14385
Das Haus Adelhaidstrafte 33 , Sommerseite , mit Garten

und Hintergebäude , ist zu verkaufen oder auf längere Zeit tat

Ganzen zu vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 7063

Wohnhaus mit Garten in der Karlstraße unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Expedition . 789

Das Haus Bierstadterstraße (Villa Rigi ) ist sofort zu dem

Preise von 16,000 Mark zu verkaufen . Offerten unter F . K .
No . 25 durch die Expedition d . Bl . abzugeben . 1979

mit großen und kleinen Gärten zu verkaufen
oder zu vermiethen . Näheres bei

Oh . Falber , Wilhelmstraße 40 . 14061
Ein schön gelegenes Haus nebst Stallung , Remisen , Werk¬

stätte und großem Garten ist unter sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Näh . bei B . B a e r , Faulbrunnenstraße 6 . 3477

Ein Haus
im vordere « neuen Stadttheile , gut rentirend , mit
3000 Thlr . Anzahlung zu verkaufen . Näh . Exped .

Ein Haus in der Taunusstraße , in der Nähe der Trink¬

halle gelegen , ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exp . 3422
Ein Hans , in der Taunus - oder Wilhelmstraße gelegen ,

wird zu kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter
G . Sch . 101 an die Expedition d . Bl . erbeten .

'
3655

Ein rentables Hans ist wegzugshalber mit geringer An¬

zahlung zu verkaufen . Näh . Exped . 8638

Berkaus einer Baustelle .

Ein zu Wiesbaden an der Sonnenbergerstrahe schön
gelegener Bauplatz (47 Ruthen 80 Schuh ) ist unter sehr
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres bei

A . Urban in Eltville a . Rhein . 997
40 — 50,000 Mark werden auf 1 . Hypotheke zu leihen

gesucht . Gef . Adressen unter No . 200 in der Exped . abzug . 1888
18 — 19,000 Mk . aus 1 . April auszuleihen . N . E . 2455
6000 — 7000 Mark werden auf ein gut gebautes Haus

für hier ans erste Hypotheke zu leihen gesucht . Näh . Exped . 3511
6000 — 8000 Mark gegen erste Hypotheke auszuleihen .

Näheres Expedition . 8316

16,000 Mark sind auf 1 . Hypotheke zum 1 . April aus -

zuleihen . Näh . Exped . 3099

auf alle Werthsachen , Möbel rc . kl . Schwal -
bacherftraße 2 , 1 . Etage . 3635

Ca . 45,000 Mk . hypothekr . Sichht . , davon kleiner Theil
sofort zu leihen ges . Vermittler ausgeschlossen . Näh . Exp . 3510

I
Gegen erste Hypotheke sind 50,000 Mark alsbald |

(ä 5 ° o) auszuleihen . Näheres bei
3688 H . Mitwich , Emserstraße 33 .

Eine Dame , welche momentan in Geldverlegenheit , sucht
400 Mark auf 1I< Jahr gegen Sicherheit zu leihen . Gefl .
Anerbieten unter J . H . 27 postlagernd Wiesbaden . 3671

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Perfonen , die sich anbieten :

Ein unabhängiges Mädchen sucht eine Mouatstelle .
Näheres Feldftrafte 13 , zwei Stiegen hoch . 3254

Eine kinderlose Frau sucht Monatstelle . Näheres Schul¬
gasse 10 im Dachlogis bei Frau Jung . 3658

Eine gebildete , alleinstehende Dame , Wittwe , sucht Stellung
als Repräsentantin und zur Führung der Haushaltung bei
einem älteren Herrn . Off . u . A . W . 12 a . d . Exped . erb . 3657

Ein reinliches Mädchen , welches alle Hausarbeiten versteht ,
sowie kochen , waschen und bügeln kann , sucht auf gleich eine
Stelle . Näh . Faulbrunnenstraße 10 im Dachlogis . 3654

Ein Mädchen sucht eine Stelle für alle Arbeiten . Näheres
Mühlgasse 4 , Dachlogis . 3671

Ein Mädchen , das alle Häusl . Arbeiten versteht und serviren
kann , sucht Stelle auf gleich oder 15 . Januar . Näheres bei

E . Rothländer , Schulgasse 4 . 3698

Ein junger Mann sucht Stelle als Volontair in einem

Cigarrengeschäfte . Gef . Offerten unter J . W . 15 beliebe man
in der Expedition d . Bl . niederzulegen . 3660

Personen , die gesucht werden :

Eine tüchtige Verkäuferin
für ein hiesiges Geschäft gesucht . Näheres Expedition . 3409

Ein Waschmädchen gesucht Elisabethenstraße 3 , Hth . 3626

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Elisabethenstraße 3

tat Hinterhaus . 3626

Ein Mädchen kann das Kleidermachen erlernen Graben¬

straße 26 . 3694

Dauernde Stellung .

Gesucht im „ Hotel Adler " eine ältere Frau zur Wartung
eines kleinen Kindes . Erforderlich sind Erfahrung und beste

Zeugnisse ans ähnlichen Stellungen . 3640

Ein Mädchen gesetzten Alters , welches Hausarbeit und Kochen

gut versteht , wird sofort zu einer älteren Dame gesucht . Näh .

Kirchgasse 30 , 1 Treppe links . 3456

Ein braves , fleißiges Mädchen gesucht . Näh . Exped . 3567

Gesucht auf gleich als Mädchen allein ein anständiges Mäd¬

chen , das selbstständig kochen kann und gute mehrjährige Zeug¬
nisse besitzt . Näheres Oranienstraße 16 , Bel - Etage . 3488

Gesucht sogleich ein bescheidenes Hausmädchen mit guten

Zeugnissen . Näh . Exped . 3632

Eine Köchin gesucht Paulinenftraße 2 . Nur Solche wollen

sich melden , welche gute Zeugnisse besitzen . 3631

Gesucht gegen hohen Lohn Mädche « , welche kochen
könne « , durch Fr . S einig , Webergasse 37 . 3597

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädche « für allein

gesucht Rosenstraße 3 , 2 . St . Zu sprechen von 9 — 1 Uhr . 3338

Gesucht ein junges , solides , anständiges Mädchen zur Be¬

dienung von Kranken und für häusliche Arbeit . Näheres in

der Expedition d . Bl . 3662
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3657

teile .
3254

schul «
3658

Marktstratze 6 auf 1 . Juli 1880 zu vermiethen bei
Eduard Kräh . 3081

Lade « mit Wohnung in der Neugasse 5 im „ Rheinischen Hof
"

vom 1 . April ab zu vermiethen . Gastwirth Gaul . 3644

Moritzstraße 16 ist ein Laden zu vermiethen . 3649

Ein geräumiges Magazingebäude nebst Comptoir , auf Verlangen
auch Stallung für zwei Pferde , in frequentester Lage in¬

mitten der Stadt , sehr geeignet zum Betriebe eines Colonial¬

oder Materialwaaren - Gefchäftes en gros , auf den 1 . April
l . I . oder auch früher zu vermiethen . Näh . bei Commissionär
Imand , Weilstraße 2 . 12849

Arbeiter erh . Kost u . Logis Ellenbogeng . 10 . N . Kleidergeschäft .

Ein anständiges Mädchen erhält Logis Römerberg 15 . 3594

rrtunq
beste

3640

Kochen
Näh .
3456
3567

Mäd -

Zeug -

3488

guten
3632

wollen
3631

ochen
3597

allein
3338

ir Be -

res in

3662

Ein ordentliches Dienstmädchen auf den 20 . Januar gesucht
Schulgasse 8 . 3650

Ein fleißiges , braves Mädchen , welches Liebe zu Kindern

hat und etwas Hausarbeit versteht , wird gesucht . Näheres

Leberberg 2 im 3 . Stock . 3646

Für ein Weingeschäft wird ein Lehrling ob . Wolontair

gesucht . Honorar wird gegeben . Offerten unter A B . 32 an

die Expedition d . Bl . erbeten . 3598

Küferlehrling gesucht Kirchgasse 30 . 3515

Ein Schlosser - Lehrling gesucht Dotzheimerstraße 17 . 3270

] Lelirlings - < äestwh .

Für einen mit guten Schulkenntnissen versehenen jungen
Mann wird zu Ostern eine Lehrlingsstelle bei uns offen .

Binder & Jung , Eisenwaaren - Handlung . 3633

Ein tüchtiger Fuhrknecht zu 2 Pferden gesucht auf der Stein¬

mühle bei Wiesbaden . 3642

gesucht auf der Domaine Mechtils -
W &lvlMvV Hausen . 3637

Ein Pelzarbeiter für Beschäftigung im Hause wird gesucht .

Näheres Expedition . 3695

Hochstraße 4 , Hinterh ., eine Wohnung zu vermiethen . 3641

Karl st raße 4 , Bel - Etage , schön möbl . Zimmer zu verm . 3045

Karlstraße 18 ist eine Parterre - Wohnung von 4 Zimmern
zu vermiethen . 3482

Kirchgasse 38 ist der 3 . Stock , bestehend aus 3 auch 4 Zimmern
mit Zubehör , auf den 1 . April zu vermiethen . 2885

Lehr st raße 8 , Vorderh . , ITr ., ist ein gut möblirtes Zimmer
an einen anständigen Herrn auf gleich abzugeben . 3306

Mainz erst raße 6 sind möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermiethen . 11638

M e tz ge r ga sse 18 ein Logis auf 1 . April zu vermiethen . 3449

Mostitzstr . 1 , Bel - Et . , 2ineinandergeh . schön möbl . Zimmer . 482

Nicolasstratze 18 ist der 2 . Stock , bestehend aus 6 Zimmern
nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen ; daselbst auch 2

Mansard - Wohnungen sogleich oder später . Einzusehen zwischen
10 und 12 Uhr . 3383

Nicolasstraße 12 ist die elegante Bel - Etage , bestehend in

6 Zimmem nebst Zubehör , sofort zu vermiethen . Einzu¬
sehen zwischen 10 und 12 Uhr . 14973

Oranienstraße 2 , ISt . h . ,möbl . Zim . a . ein . Herrnz . v . 3630

Villa Bosenhain , Sonnenbergerstraste 16 , ist noch eine

möblirte Wohnung mit Pension zu vermiethen . 14383

Taunrrsftraße 1 , Bel - Etage ,

Ecke der Sonnenbergerstraste ,
5 — 6 elegant möblirte Zimmer mit Küche oder Pension zu

vermiethen . 1491

Taunusstraße 18 möblirte Zimmer mit Pension auf sogleich
billig zu vermiethen . 1410

A (1 ist ein einfach möblirtes Zimmer zu
MköklAllstk 4fcU vermiethen . Näh . im Hrnterh . 3334

Eine elegant möblirte Wohnung ans sofort zu
vermiethen . Näh . Parkstraste 1 . 13638

Ein fr . möbl . Zimmer bill . z . verm . Hellmundstr . 11,1 . Et . 3560

Die Villa Blumeustratze 3 ist unmöblirt zu ver¬

miethen . Herr vr . Großmann , Adelhaidstraße 33 , wird

die Gefälligkeit haben , nähere Auskunft zu ertheilen . 10722

Ein gut möblirtes Zimmer an einen Herrn sofort zu vermiethen
Moritzstraße 34 . 2986

Ein hübsch möbl . Zimmer mit Beköstigung ist billig zu ver¬

miethen Geisbergstraße 10 , 2 Tr . 3130

Villa Helene , Gartenstraße 12 , in der Nähe des Cur -

hauses , Wohnung und Pension . 665

Salon n . Schlaf ; , cleg . möbl . , L Ä
zu vermiethen Adelhaidstraße 42 . 3337

Zu vermiethen
zwei elegant möblirte Zimmer Schwalbacherstratze 38 ,

Alleeseite , Parterre . 3675

Sonnenberg .

Sonnenberger st raße 180 ist die 1 . und 2 . Etage ,

bestehend aus 7 Zimmern nebst Zubehör , ganz oder getheilt
vom 1 . Januar 1880 an zu vermiethen . 2140

Gesucht 2 Parterre - Zimmer , unmöblirt , in erster
Geschäftslage , per sofort oder April . Offerten mit Preisangabe
unter M . 0 . 70 an die Expedition d . Bl . erbeten . 3341

Gesucht wird zum 1 . April d . I . von einer ruhigen Familie
eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern , 3 Mansarden , Parterre
oder Bel - Etage , mit Balkon oder Garten , in gesunder Lage ,
im Preise von nicht über 1400 Mk . Offerten unter F . W . 24

an die Expedition d . Bl . erbeten . 3643

Eine ruhige Familie (Mutter und Tochter ) sucht eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , Küche und Zubehör zum 1 . April .

Offerten mit genauer Preisangabe unter Chiffre N . N . 100

an die Expedition d . BI . erbeten . 3351

Augebote :

Adlerstraße 33 ist ein heizbares Parterre - Zimmer mit Bett

zu vermiethen . 3628

WoWÄee 15
zu vermiethen . 3652

Bleichstraße 8 auf April eine sehr schöne Wohnung von
3 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . 3259

Villa Echostraße 1 fcÄÄÄS
Parterre ( neu einzurichten ) und eine Treppe hoch je 5 , zwei
Tr . h . 6 Räume . Keller , Boden , Garten . Näh . No . 6 . 2243

Elisabethenstraße 3 sind in der Bel - Etage 2 möblirte

Zimmer zu verm . , auf Wunsch mit Küche und Mansarde . 2483

Elisabethenstratze 13 ist die Parterre -Wohnung von
5 Zimmern und Zubehör , mit Garten zu vermiethen .

Näheres daselbst Nachmittags zwischen 2 und 4 Uhr . 3691

Emserstraße 24 , Eckhaus , ist der untere Stock , Ladengeschäft
und geräumige Wohnung , zu vermiethen . 3645

Feldstraße 18 ist eine schöne Wohnung mit Stallung , Futter¬
platz und Remise auf 1 . April zu vermiethen . 3674

Friedrichstraße 20 ist eine kleine Parterre - Wohnung ,
bestehend aus 2 Zimmern und Küche , einer Mansarde , Keller
und Holzstall , an eine ältere Dame oder einen einzelnen
Herrn zu vermiethen . 3681

FÜeisbergstratze 11 im Hinterhaus ist eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . April z . v . 3514

Hermannstraße 10 ist ein Dachlogis zu vermiethen . Näh .
im 2 . Stock rechts . 3581

Herrngartenstraße 2 , Ecke der Nicolasstraße , sind zwe
große möblirte Zimmer zu vermiethen . 1287

. 9

hwal -
3635

Theil
3510
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empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche rc . 189

Schwalbacherstraste 32 . 14070§
Ohr . Hebinger .

Restauration Rleser 9

8002

3317

3519

wozu ergebenst einladet

135 WU
" Tun :

Am 15 . d . Mts . eröffne einen Cnrsus im Maatznehmsn ,
Zuschneiden und Anfertigen aller Damen - und Kinder¬

garderobe nach Grand « ' schem System und den neuesten
Journalen , nebst symmetrifcher Berechnung .
2975 Roth , Adelhaidstraste 42 .

Itflmise ga . Woifl \
empfiehlt sich zur Anfertigung der elegantesten wie einfachsten
Dame « - Toilette « .

Saatbau TVerothal «

Heute Sonntag , Nachmittags 4 ' / - Uhr anfangend :

Grosse Tanzmusik

3 Geisbergstraste 3 .

Heute : Concert ä la Strauss .
Anfang 4 Uhr . — Entree frei .

Nassauer Oierhalle ,
Fraukfnrterstraste 21 ,

empfiehlt ein gutes Glas Bier .
15039 Leopold Wagner .

Deutscher Keller
,

Rheinbahnstrasse 1 .

Frische Sendung Pilsener Bier .

Freih . von Tücher
’
8̂

.
3 Bier .

Ostender Austern prima Qualität
per Duteend Hk . 1 . 70 .

Amerikanische Austern
per Dutzend Mk . 1 . 20 .

Hummer , Caviar etc . etc . 14539

Bestauration W . Poths
,

sSi Kaiserhalle im Grand - Hotel .

Samstag und Sonntag :

Münchener Bock .

Eine neue Sendung von vorzüglichem
— Strasburger Ale ist ebenfalls eingetroffen .

25 . Oursin .

von ausgefallenen Haaren werden schnell und billigst angefertigt
von Jacob Landrock , Kirchhofsgasse 3 . 12939

Programme ,
Plakate

,
  art

fertigt die

L . Fchellenberg Hof - Buchdruckerei ,
Wiesbaden

,

Langgasse 2 7 .

Durch Begu âchtungS - Commission illl Mündliche und schriftliche Bestel .
taxirt und geprüft sämmtlrche , , . . . . .

r langen werden prompt aus -
Gegmstände . kleine Schwalbacherstrasse 2 a , geführt .

empfiehlt ihre vorzügliche « Weine , als :

Wallauer . . . . per % Liter 25 Pf .
Rüdesheimer . . . „

’/* „ 35 „
Hochheimer . . . „ „ 45 „

Petrsle « m > Uampen
in den neuesten Constructionen .

Alle Arten Brenner , namentlich die neuesten
Patent - MitraiAeusen - Brenner , sowie
Gläser und Glocken empfiehlt
666 eß

'
. O . Conradi » Häfnergasse 19 .

Job . Friedr . Mack
, Eisengießerei ,

Frankfurt a . M . (M .-No . 6554 .) 16

Kochherde eigener Construction , Tellerwärmer , Rostbrater ,
Bratspieße mit Rauchturbine , Conditoröfen rc . für Gast¬
häuser und Private .

Alle Sorten Oefen , Regulir - und hermetische Thüren für
Porzellanöfen .

Kamine und Einsätze in Marmorkamine .

Luftheizung , Füll - und Regulirsystem eigener Construction .

Baugustartikel für Schlosser , Thorbeschläge , Treppenstab -

und Fenstergesenke , Nußband , Rosetten und gedrehte
Rollen rc .

VV Stall - Einrichtungen .
"W

Fabrik und Lager : Eckenheimer - Landstraste 16 «

Bekanntmachung .

In dem Versteigerungslocale Nerostraste 11 werden täglich
neue und gebrauchte Holz - und Polstermöbel jeder Art

zum TaxatiouSpreise aus freier Hand verkauft .

F . Weimer , Auktionator ,
11453 6 Grabenstraste 6 .

Ein feiner Masken - Anzug , für eine schlanke Dome passens
an eine anständige Dame zu verleihen . Näh . Exped . 3491
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Gänzlicher Ausverkauf
wegen
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Eine Anzahl Costüme und Mäntel älterer Eamons
werden 2L tont prix abgegeben .

Anfertigungen nach Maass
in meinen eigenen Ateliers rasch , prompt und billigst ausgeführt .

।
Benedict Straus

O Hoflieferant ,

Webergasse 31 . 31
, Webergasse .

Um mein Lager während des Umbaues meiner Geschäfts - Lokalitäten möglichst zu räumen ,

verkaufe ich sämmtliche Waaren - Vorräthe ausserordentlich ,

billig und empfehle besonders in

Damen - Confectron :

1 e ” ie grosse Anzahl von den einfachsten bis zu den elegantesten Haus -

fvltilgv VvM &lllivj und Promenaden - Toiletten , von Mk . 15 an ,

MArO ’ATirKi ’ lf '
A

™ Flanell , Mohair , Beige , Filz und feinen Wollstoffen
Um gllil von Mk . 8 an .

Wintermäntel « Facquet » , irmhange , Kadmäntel

Regenmäntel ,

Haveloeks ’ und Madmäntel

Frühjahrsmäntel ,

sekwarae i ’ aletots ’

ITntßPrÄ ^ r A
™ ^ las , Zanella , Cachemir , Velour , Filz und leichteren Wollstoffen , in Sommer -

Llllvl 1 vvliv stoffen , Leinen , Cattun von Mk . 5 an .
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Karlsruhe .

ESsea1 »aäi ® *BSötel «

12335

Karlsruhe .Kuhn , Frl .,

Eltville .Amus , m . Fr .,
E8otei Victoria i

Mannheim .Gereon , Kfm .,

Meteorologische Beobachtungen der Station Miesbaden .

Holz - und Kohlen - Handluug .2762

als : Ofen - , Nutz - und Stück -

kohlen , buchene Holzkohlen ,
i« Z,eu - und Kiekern - Scheitholz , ganz trockenes Kiefern -

der am

2902 2948 2963 32932878

55735157 5492 5518

Eltville .
Nastätten .

Kremer ,
Wolfert , Frl .,

Solingen .
Frankfurt .
Elberfeld .

Offenbach .
Colmar .

Ortenberg .

Scheurmann , Kfm .,
Hamel ton ,
Hofmann , Kfm .,
Mansfeld , Fabrikbes .
Müller , Kfm .,
Müller , 2 Frl .,

Kauth ,
Bauer ,
v . Stiele , Offizier ,
Hess , Kfm .,

Gernsheim .
Gernsheim .

Mainz .
Köln .

Vormittags und Nachmittags Spurschnee .
* ) Die Barometerangaben find auf 0 ° R . reducirt .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 10 . Januar 1880 .)

15490 15513 15596 15598 . — Hauptpreise : Serie 4335 No . 7 a 60,000 Fr .,
Serie 13283 No . 6 L 500 Fr ., Serie 2963 No . 12 , Serie 5832 No . 2o,
Serie 9390 No . 25 ä, 250 Fr ., Serie 357 No . 13 , Serie 3535 No . 4,
Serie 5157 No . 5 , Serie 13749 No . 17 , Serie 14628 No . 20 ä 100 Fr .'

Müller , Pfarrer ,
Geyer , Pfarrer ,
Staible , Kfm .,

SSoteä ei ™
Vosem ,
Arndt , Dr .,
v . Haugwitz , g
Schlösser , m . Fr .,

En Privathäasern >
Sonnenbergerstrasse 2 :

Schniwind , Gen .- Insp . m . Farn .,
New -York .

Buchen - und Kiefern - ScheiLholz , ganz trockenes Kiefern

Auzüudeholz , Lohkuchen rc . empfiehlt in prima Waare

zu billigen Preisen
10879 G . C . Herrmann , Dotzheimerstraße 27 .

Köln .
London .

Arnstadt .
Leipzig .

Mannheim .
Mannheim .

E5r . BS.empner ’s Augen -
Heilanstalt :

von Grabmonumenten , Grabsteinen , Grab -

einfafsungen in allen üblichen , von den kostbarsten bis

zu den geringsten Steinarten , und wegen baldigen Ueberzugs
m die Nähe des neuen Todtenhoss , um damit zu räumen , zu

ganz außergewöhnlich billigen Preisen und Bedin¬

gungen . Carl Jung Wwe . ,
vis - ä - vis dem alten Todteuhof .

Aüler !
Wolfinger , Kfm .,

JEimiaorn :
Wirtz , Kfm .,
Schmidt , Kfm .,
Samson , Kfm .,
Jöckel , Kfm .,
Maus , Kfm .,
Presber , Kfm .,

Straaml Hdtel (Sehätzenhof-Bäder) :
v . Nauendorf , Baron Kammerherr ,

Nauendorf ,
v . Nauendorf , Fr . Frfr ., Nauendorf .

Grs -iiraer Wnld i

Weisses ää «»ss i
Wittenheim , Fr . Baron , Mittau .

■Weisser Schwan i
Jordan , Magdeburg ,

rannua -üiotei r

Ein tüchtiger Agent sucht auf hiesigem Platze und

Umgegend einiae Agenturen . Gute Referenzen können

gestellt werden / Näh . Parkstraße 16 , im Schweizer¬
haus . 2729

Ankauf von getragenen Kleider , Schuhwerk n . dgl .

zu den höchsten Preisen Michelsberg 7 , Ecke des Gemeinde -

dadMchens . 9119

ISassame -r Eäoft
de Casembroot , Kmhr ., Holland .

Alter Wosuieiilwl ’ i

Dame « Hausbesitzerinnen ,

welche Thiere lieben , werden wegen Abreise umsonst einige
schöne , junge Katzen angeboten . Man will sie nur sehr guten

Händen überlassen . Adressen unter E . B . 17 in der Expedition
d . Bl . abzugeben . Daselbst auch Näheres .  3380

Blessenbach .
Blessenbach .

Kiel .
Mord i

Aachen .
Barmen .

Schlesien .
Elberfeld .

Anzündeholz ,

kiefernes , ä Ctr . 2 Mk ., sowie buchenes Scheitholz fort¬
während in jedem Quantum zu haben Walramstraße 32 b .

H . Walther ,

5154 : vuiv _ ___ _ _____ __ ___ _ ____ ____ ___ vvvxz
7362 7404 7477 7558 7964 8419 8631 8685 8869 9246 9390 9525 9708
9977 10110 10126 10220 10249 10774 10869 10973 11005 11083 11161
11224 11362 11597 11661 11668 11835 12092 12102 12157 12170 12340
12382 12426 12545 12647 12728 12778 12822 12950 13189 13230 13261
13283 13501 13621 13625 13749 14116 14223 14288 14362 14514 14515
14628 14636 14753 14895 14979 15017 15276 15306 15309 15421 15449

EShein - Hietel i
v . Hanke , Major , Danzig .
Hilgert , Dr ., Braunschweig .
Wolf . Musikdirector , Marburg .
Wanke , Fr . m . Farn ., Bremen .

ülieinsteini

s Wilhelm Wagner e. S . — Am 7 . Jan ., dem Taglöhner Christian Schn - . -

macher e. S ., N . Christian . — Am 7 . Jan ., dem Kaufmann Heinrich

4164 4239 4298 4335 4349 4359 4430 4440 4536 4889 4897 4979 4982—
5682 5645 5822 5832 6073 6483 6830 7072

Berloosungen .

( Sächsische Lotterie . ) Bei der am 7 . Januar stattgehabten
Ziehung fielen 2 Gewinne zu 3000 M . auf No . 3034 und 9966 , Gewinne
M je 1000 M . auf No . 27317 58276 2323 14601 92286 94645 3364
70286 97338 9234 40087 77391 .

Eifert e. T ., N . Henriette Meta Wally .
Verehelicht : Am 8 . Jan ., der Postillon Johann Georg Kamme

von Erdhausen , Kreise ) Biedenkopf , wohnh . dahier , und Catharine Wil¬

helmine Winkel don Amdorf , A . Herborn , bisher dahier wohnh .
Gestorben : Am 8 . Jan ., Susanne , geb . Metzger , Ehefrau de )

Rentners Heinrich Roth von Frankfurt a . M ., alt 60 I . 7 M . 19 T .
Königliches Standesamt .

( Donau - Regulirungs - Loose .) Bei der 10 . Verloosung fiel der
Haupttreffer mit 100,000 fl . auf 188505 , der zweite Treffer mit 20,000 fl.
auf 159322 , der dritte Treffer mit 6000 fl . auf 98358 , der vierte Treffer
mit 5000 fl . auf 29968 und der fünfte Treffer mit 1000 fl . auf 54832 . ,

( Stadt Venedig 30 Fr . - Loose vom Jahre 1869 .) Set
der am 31 . December 1879 stattgehabten Ziehung wurden folgende Serien
gezogen : Ro . 75 114 141 289 357 480 584 765 767 1201 1405 1475 1547
1617 1704 1846 2034 2119 2246 2285 2306 2636 2731 2791 2837 2868

3300 3326 3377 3445 3529 3535 4040 4067

finden unter strenger Discretion liebevolle

Aufnahme bei Frau Anna Boos Wwe . ,

pract . Hebamme , 13 Betzelsstraße 13 in Mainz . 12312

Empfehlung . Anfertigen von Herrn - und Knaben -

Auzüaen , sowie Reparaturen und Wenden zu billigen Preisen
bei Stenernagel , 3 ? Schwalbacherstraße 37 . 12015

Prima Ruhrkohlen ,
Prima

melirte , stückreiche Kohlen — - Stückkohlen — gewaschene Nuß¬

kohlen — magere Würfel — empfiehlt
14967 _____________

WW
-

Ofenputzer und - Setzer Buschung . wohnt

Oranienstraße 2 . ______
12252

Biets « Ofenpntzer , wohnt Stetngaffe 1 « . 10410

Halbe Oxhoftfäsier
zu kaufen gesucht Schwalbacherstraße 30 . 3562

Ein frischmelkendes Holländer Rind mit Kalb zu verkaufen .

Näheres Langgasse 5 ._____________ __ ______ _______
2570

Fünf junge Mopshunde zu verkaufen Hochstraste 2 . 3258

Für den Taglöhner Johann Göbel in Dotzheim sind bü der

Erped . d . Bl . eingegangen : Von M . St . 5 M ., emer Dame ( Wüheln ^
strotze 44 ) 3 M ., Sriekheim 1 M . 50 Pf ., St . 2 M ., einer Engländerin 1 M

Auszug aus Den Givilstauds - Megistern der

Stadt Wiesbaden .
9 . Januar .

Geboren : Am 7 . Jan ., e. unehel . S ., N . Jacob . -f jÄm 7 . Jan .,
e. unehel . S ., N . Carl Jean . — Am 2 . Jan ., dem Tunchergehulsen

Friedrich Schweisguth e. T ., N . Elisabeth . — Am 7 . Jan ., dem Tag¬

löhner Jacob Herborn e. T . — Am 6 . Jan ., dem Dachdcckergehulfen

1880 . 9 . Januar .
6 Ahr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung n . Windstärke -

Allgemeine Himmelsanficht . s
Regenmenge pro ETta par . Cb ?

339,32
- 0,4

1,64
84,5

N .
schwach ,

bedeckt .

339,08
+ 0,5

1,84
85,1
S .O .

s. schwach .

bedeckt .

338,73
4- 0,2

1,84
90,1
S .O .

schwach ,

bedeckt .

339,04
+ 0,20

1,77
86,56
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kirche legte , nachdem die alte Domkirche am Quirinusabend durch Feuer

zerstört worden war . Jedenfalls aber erregte diese Grundsteinlegung in

Köln und im deutschen Reich nicht entfernt so viel Aufsehen , als die

Wiederaufnahme des Baues in der ersten Hälfte und die Vollendung des¬

selben in der zweiten Hälfte des 19 . Jahrhunderts . Obwohl im 13 . Jahr¬

hundert der Wohlstand der Stadt Köln blühte , so daß es sprüchwörtlich

hieß : „Reich wie ein Kölner Tuchmacher sein "
, obwohl die Kölner Gold -

und Silberwährung fast für alle Länder Europas als Norm galt und

im Jahre 1236 nicht weniger als 18,000 reiche Kölner Bürger dem

Kaiser Friedrich II . und seiner Braut entgegenzogen , so mußte Conrad

den Dombau doch mit nur wenigen Hundert Mark (die Kölner Mark —

Vs Pfd . Silber ) beginnen . Ein Ablaßbrief d -S Papstes Jnnocegz , Ver¬

mächtnisse , Spenden , Collecten , Strafgelder förderten indeß den Bau .

Im Jahre 1322 wurde der Chor dem Gottesdienste übergeben ; in

demselben wurden die heil . 3 Könige beigesetzt , die Friedrich I . aus dem
eroberten Mailand nach Köln gebracht hatte .

Die mit dem damaligen Erzbischof von Köln (Anfang des 14 . Jahr¬
hunderts ) verwandten Grasen von Hennegau und Holland , Jülich , Kleve ,
sowie die mächtigen Geschlechter der Stadt Köln sorgten für gemalte Glas¬

fenster . Die Erfindung der Glasmalerei fällt in ' s 11 . Jahrhundert .
Zu einem Vergleich jener alten mit unserer neueren , vorzugsweise durch die

Könige von Preußen und Bayern begünstigten Glasmalerei bietet der
Kölner Dom die willkommenste Gelegenheit . Die vom König Ludwig 1848
dem Dom geschenkten Fenster sind von wunderbarer Wirkung . Sie über¬

treffen in Farbenglanz , in Composition und in malerischer Durchbildung
die alten Fenster aus beit Jahren 1304 — 1308 bei weitem . Dazu ist die
Blei - Einfassung auf ' s Aeußerste fein und solide . Durch den Umstand , daß
die Farbe in verschiedenen Stücken mit Licht und Schatten auf ein und

demselben Stück Glas eingebrannt sind , waren weniger Abtheilungen
nöthig , als in den alten Fenstern , und diese Abtheilungen schließen sich
überall genau den Umrissen an . Es läßt sich außerdem annehmen , daß die
neuen Fenster eben so gut wie die alten den Jahrhunderten trotzen
werden .

1347 begann der Bau der vorderen Thurmfagade . Allmählich schritt
man auch zur Ausführung des Quer - und Langhauses . Bei letzterem
erlangte man wieder den höchsten Grad einer imposanten Raumentfaltung ,
indem man es fünfschiffig gestaltete . Bei einer Mittelschiffsbreite von
44 Fuß steigt das Hauptgewölbe 140 Fuß empor . Die Quadern wurden
am Drachenfels gebrochen und sollen , wie ein Gelehrter im Jahre 1878

ausgerechnet hat , heute nach 1000 Jahren verwittert sein . Alsdann wird
der Kölner Dom also zusammcnstürzen .

Es bildete sich im 14 . Jahrhundert eine Bruderschaft zur Förderung
des Dombaues . Jedes Testament mußte für den Dom etwa ? auSsetzen .

Im 15 . Jahrhundert stockte der Bau mehr und mehr . Erst 1437 war
der südliche Hauptthurm soweit vollendet , daß die Glocken aufgehängt
werden konnten . Das Hauptschiff in seinen Umfassungsmauern stand fertig ,
der südliche Thurm war 1450 etwa 60 Meter hoch . Jetzt beschränkte man
fich darauf , die fertigen Theile mit einem Nothdach zu bedecken , einige
gemalte Fenster einzusetzen , ein Sacramentenhäuschen zu errichte » und die
Reparaturen zu besorgen . Der Domkrahnen blieb 400 Jahre unthätig .

Um die Mitte des 16 . Jahrhunderts stand die Bauhütte auf dem
Domplatz leer . Doch wurde Gottesdienst im Dome gehalten . Damals schon
fftörten die Besucher während des Gottesdienstes , und wurde das „unordent¬
liche Spazierengehen und Wandeln im Dome " mit fünf Gulden bestraft .

1796 wurde der Dom zu einem Korn - und Strohmagazin für das
französische Heer , später hausten Kriegsgefangene darin , deren Feuer an
kalten Wintertagen emporlodcrten . Rapoleon 'S Gemahlin , die Kaiserin
Josephine , spendete damals einige hundert Napoleonsd ' or zum Bau .

E . M . Arndt rief beim Anblick des Domkrahnens aus : „ Nun
wird er wohl auf immer unterbleiben !"

(Schluß folgt .)

mzig .
weig .
bürg ,
erneu .

iburg .

tville .

Amsterdam 169 .10 B . 168 .70 G .
London 20 .36 B . 32 G .
Paris 80 .85 B . 70 G .
Wien 173 .10 B . 172 .70 G .
Frankfurter Bank -DiSeonto 4 .
Reichsbcuck -DiScoms 4 .

„ Er ward nicht vollendet — und das ist gut .
Denn eben die Nichtvollendung
Macht chn zum Denkmal von Deutschlands Kraft
Und protestantischer Sendung ."

„ Er wird nicht vollendet , der Kölner Dom ,
Obgleich die Narren in Schwaben

8u seinem Fortbau ein ganzes Schiff
oll Steine gesendet haben " —

hatte Preußens König bereits (und zwar am 4 . September 1842 bei der

Grundsteinlegung des Südportals ) sich dahin ausgesprochen :

„Hier , wo der Grundstein liegt , dort mit jenen Thürmen zugleich sollen
sich die schönsten Thore der ganzen Welt erheben . Deutschland baut sie,
so mögen sie für Deutschland durch Gottes Gnade Thore einer neuen ,
großen , guten Zeit werden ! Das große Werk verkünde den spätesten Ge¬
schlechtern von einem durch die Einigkeit freier Fürsten und Völker großen ,
mächtigen , jeden Frieden der Welt unblutig erzwingende » Deutschland .

"

Schon am 14 . August 1848 konnte der ganze Dom provisorisch seiner
Bestimmung übergeben werden — gerade 600 Jahre nach dem ersten Be¬
ginn des Baues . Wartete die größte Kathedrale der Welt , dieser „un¬
vollendeten Jliade "

, auch vergebens auf ihre Homere , wie sich ein französischer
Dichter ausdrückte , so wird der vollendete Dom doch hoffentlich würdige
Sänger genug finden .

Thatsächlich steht fest , daß 1248 am Tage vor Mariä Himmelfahrt
Erzbischof Conrad von Hochstadten den Grundstein zu einer neuen Dom -

* ) Unberechtigter Nachdruck verboten .

glichet
iittd

9,04
0,20
1,77
6,56

ehabten
iewinne
5 3364 j

fiel der
>,000 fl. '

Treffer s
L832. !
.) Bei

Serien
75 1547
37 2868
40 4067
79 4982
30 7072
25 9708
3 11161
) 12340
9 13261
4 14515
L 15449
000 Fr .,
No . 25,
No . 4,

100 Fr >.

GslS - GsUrss .
Holl . Silbergeld 167Rm . 70 Pf .
Dukaten . . . 9 „ 54 — 59 „
20 Frcs .-Stücke . 16 „ 13V - bz . B .
Sovereigns . . 20 „ 25 — 30 Pf .
Imperiales . . 16 „ 66 — 70 „
Dollars in Gold 4 „ 17 — 20 „

Nur noch wenige Monate trennen uns von der Vollendung der beiden i

großen Domthürme , von der Krönung des erhabenen Denkmals deutscher ]
Zähigkeit und Kraft , deutschen Kunstsinnes und religiöser Bcgeisterungs - t

fähigkeit . Was noch unsere Eltern kaum zu hoffen wagten , daß der Kölner

Dom überhaupt je vollendet werde , das sollen wir Kinder des durch
wunderbare Schicksalswendungen geeinigten Deutschland schon bald er¬
leben — allen falschen Propheten , allen Zweiflern am guten Genius des

deutschen Volkes zum Trotz . Der deutsche Idealist König Friedrich
Wilhelm IV . hat den losen Spötter Heine geschlagen .

Während nämlich Heine in seinem Wintermärchen (1844 ) den Kölner
Dom einen „ verteufelt schwarzen " und „kolossalen Gesellen "

, einen „Riesen¬
kerker "

, worin „die deutsche Vernunft " verschmachte , nennt , während er Luther
und die Reformation als die Feinde des Baues bezeichnet und frohlockend
ausruft :

Wie einige Geschichtsforscher behaupten , soll Albert der Große , ein
'
i

Vermischtes
Vurals in Köln lehrender Dominikanermönch , späterer Bischof von Regens - | _ / mi . « . „ • „ n. , ,

bürden Plan zum Kölner Dom entworfen haben . Albert starb 1280 , geriet & Äg L tamÄiÄS S
6Q$ der Vollendung des Kölner Domes wäre demnach der sechs - , Handlung : „ Dr . Karl Semper , Professor der Zoologie und der ver -
hundertjährige Gedenktag des Todes vom ersten Kölner Dombaumeister . gleichendeu Anatomie an der Universität , und dessen Gärtner Johann— ■ Schmrtt wurden beschuldigt , den Artikel 125 des Polizeistrafgesetzvuches

übertreten zu Haven , indem Letzterer Schlingen zum Fangen der Amseln
in den Garten des Ersteren stellte, .Ersterer dazu die Anleitung crtheilte
und selbst auch solche Vögel schoß . Als Vertheidiger fungirte der Professor
des deutschen Privatrcchts an der Universität , vr . Rich . Schröder . Die

(Stadt Triest 50 fl . - Loose vom Jahre 1860 .) Bei der am
2 Januar stattgehabten Ziehung wurden folgende Hauptpreise gezogen :
No 4498 zu 10,000 fl ., No . 14949 17429 a 1000 fl ., No . 3745 4712 6269
11587 18215 a 200 fl ., No . 5179 7075 8399 8568 10796 a 150 fl .

(Prämien - Anleihe der Stadt Mailand vom Jahre 1861 .)
Bei der am 2 . Januar stattgehabtcn Ziehung wurden folgende Serien
aezogen : 24 41 97 113 156 206 435 708 806 874 922 1033 1101 1213
1272 1288 1297 1376 1448 1516 1538 1985 2006 2013 2409 2773 2787
2825 2942 2978 3120 3232 3365 3393 3688 ! 3800 3914 3929 ,4063
4113 4169 4304 4329 4416 4516 4586 4840 4930 4936 5113 5164 5174
5232 5302 5410 5495 5504 5559 5639 5752 5797 6062 6309 6468 6522
6673 7184 7408 7526 7530 7775 7883 . Nachstehend ausgeführten Obli¬
gationen sind mit den beigesctzten Prämien znrückzahlbar : Serie 4840
No . 16 70,000 Lire , Serie 1101 No . 30 , Serie 4416 No . 29 a 1000 Lire ,
Serie 1985 No . 48 , Serie 5639 No . 12 , Serie 7525 No . 48 a 500 Lire ,
Serie 2778 No . 42 , Serie 3232 No . 26 , Serie 5302 No . 29 , Serie 6602
No . 5 ä 300 Lire .
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leert das Glas und
kehrt es um .)

den Sargesdeckcl
Wietzen ."

Wie diese Tropfen hier zur Erde fließen .
So sollen Thränen auf Dich niederthau 'n —

Jn ' s brechend ' Auge Dir die Liebe schau 'n .
Und (den Deckel leise senkend ) Freundeshand

Räthscl .

Rauch und Geruch hast Du vermehrt in Europa , Du wilder
Amerikaner , und ach ! mehr noch des Widerspruchs Geist .

Widerspruch schufst Du in Straßen und Wagen , in Magen und Nase ,
Widerspruch je und je auch zwischen dem Mann und der Frau .

Auflösung de? Räthsels in No . 3 : Die Mast , der Mast .
Die erste richtige Auflösung sandte N . Bettner .

Beschuldigten gaben das Amselfangen zu , wollen aber dazu berechtigt ge¬
wesen sein , da die Amsel nicht zu den Singvögeln gehöre , deren Einfangen
und Tödten durch ortspolizciliche Vorschrift verboten ist . Hofrath Dr .
Rindfleisch , Professor der pathologischen Anatomie , war als Experte
geladen und gab sein Gutachten dahin ab : Die Amsel sei zu den aller -
schädlichsten Thicren zu rechnend Sie sei kein jagdbares Thier , bei "dem eine
Hegzeit , wie bei Rebhühnern , Fasanen und anderem Wild , vorgeschrieben
ist . Die Amsel gehöre aber auch nicht zu den Singvögeln , welche das
Polizeigesctz meint ; sie sei durch Vermischung mit anderen Vögeln entartet
und ein fleischfressendes Thier geworden . Namentlich liebe es die Amsel ,
die Jungen der Singvögel aus den Nestern aufzufressen . Wo Amseln sich
einnisten , verschwinden alle Nachtigallen , wie dies in Thüringen der Fall
sei . Er finde da ? Wegfaugen der Amsel nicht nur nicht strafbar , sondern
sogar lobenswerth und verdienstlich . — Amtsanwalt Braunwart bean¬
tragte für die beiden Beschuldigten je 50 Mk . Geldstrafe . Der Vertheidiger
plaidirte , gestützt auf das Gutachten de ? Sachverständigen , auf Freisprechung .
Das Schöffengericht schlotz sich der Ansicht des Verthcidigers an und er¬
kannte auf Freisprechung und sprach somitfdie Verurtheilung der Amsel aus "

.
— (Ein Trinkspruch Fritz Reuter ' s .) Der „Berl . Mont .-Ztg ."

ging der folgende , bisher ungedruckte sinnig - ernste Trinkspruch Fritz Reuter 'S
zu , den dieser einst im Freundeskreise bei Ueberreichung eines Deckelglases
an einen Fcstgenossen äusbrachte . Die ( gegenwärtig in Vevey weilende )
Gattin des dahingefchicdenen unvergeßlichen Dichters ertheilte in liebens¬
würdigster Bereitwilligkeit die Erlaubniß zur Veröffentlichung :

„ Hoch schäumt das Glück in Deines Lebens Becher ,
Du schlürfst es heut ' im durstigen Genuß ;
Auf Deinen Lippen glüht der Kuß , —
Du sitzest trunken da , ein Lieüeszecher .
Schau her ! Ich will fein bildlich cs Dir zeigen :
Der Schaum verschwindet bald von unserm Glück ;
Der edle Trank bleibt klar zurück —
Ein echtes Glück läßt keine trüben Neigen !
Doch spar ' damit ( er trinkt ) — in kleinen , kurzen Zügen (er trinkt ) ,
Genieße es (er trinkt ) , nur dann bekommt Dir 's gut ;
Den , der im Glück auf seiner Hut ,
Wird nie des Lebens Ungemach besiegen (er trinkt ) .
Und wenn des Pulses Schlag beginnt zu sinken ,
Und tropfenweif ' die Kraft und Lust verrinnt ,
Dann mag mit sanftem Lächeln lind
Und still der Tod die letzte Neige trinken . (Er

— (Zur Geschichte der Wirthshausschilder ) gibt die „Köln .
Volkszeitung

" einige intereffante Momente . Wie die ersten Märkte , woran
noch der Name „Diessen " erinnert , mit den kirchlichen Festen in Verbindung
gebracht wurden , so entstanden die ersten Gast - und Pilgerhäuser meistens
in der Nähe der Kirchen und Klöster und nahmen deßhalb ihre Titel mit
Vorliebe aus den Vorstellungen der kirchlichen Kunst . Die Attribute des
Kirchenpatrons , die man auf den Bildern desselben erblickte , wurden auch
auf den Schildern der Pilgerhäuser angebracht , wie sie mehrfach auch in
die Stadtwappen ausgenommen wurden , z. B . der Löwe des h . MarcuS in
das Stadtwappen von Venedig , das Rad des h . Willigis , eines RadmacherS
Sohn , in das Wappen von Mainz u . s. w . Als Patrone der Pilger
wurden verehrt der Erzengel Raphael und die hh . drei Könige , und auf
sie weisen viele traditionell hergebrachte Wirthshausschilder hin , z. B . zum
goldenen Engel , zu den drei Kronen , zum goldenen Stern , zu den drei
Mohren . Ferner wurden die Symbole der drei göttlichen Tugenden , Kreuz ,
Anker und Rose , sehr verbreitete Titel der Wirthshausschilder . Die ge¬
bräuchlichsten kirchlichen Sinnbilder , besonders diejenigen , welche sich auf
das Leiden Ehristi beziehen , und die Attribute der vier Evangelisten , welche
in den Kirchen am häufigsten dargestellt wurden , finden wir in der Sprache
dieser Schilder wieder , tote das Lamm , den Löwen , den Adler , die Taube ,
das Schwert u . a . Ein anderes von der alten Kunst oft gewählter Sinnbild
ist das Einhorn , desfen Bedeutung schwer auszumachen ist . Es versinnbildete
das Kreuz Christi , und es ging die Sage , daß es jede Wunde heile . Deß¬
halb wohl kam es in Aufnahme , die Apothekenschilder mit diesem Symbole
zu versehen ; in vielen Städten gibt e5 jetzt noch eine Einhorn -Apotheke .
Wenn Sonne und Mond ost in den Titeln Vorkommen , so braucht man
darin nicht eine Beziehung auf Vorstellungen der religöscn Kunst zu suchen .
Anders ist eS wohl mit dem halben Mond . Dieser kam ost auf Kirchen -
bildern der Gottesmutter vor ; namentlich nach der Schlacht bei Lepanto ,
in welcher die Christenheit nach der Anrufung der heil . Jungfrau den Sieg
erlangte . Da wurde nicht nur in der Lauretanifchen Litanei die Bitte ,
auxiliatiiK Christianerum , ausgenommen , sondern manche Städte , die
sonst durch das Läuten der Türkenglocke erschreckt waren , nahmen in ihre
Wappen das Bild der h . Maria , mit dem Halbmond unter den Füßen , x
auf . Der Haldntond hatte den Schrecken seines Namens verloren . Von j
der Zeit an findet sich der halbe Mond oft in den Wirthshausschildern , s
und der Jäger nannte seine Hunde Türk , Ali oder Sultan . Ändere Gast - I
Häuser nahmen ihren Titel von bekannten heraldischen Zeichen , z. B . den |
Schwan , den vornehmsten der Wandervögel , den Strauß , den Bär , den 5
Riesen u . a . Einige Wirthshäuser haben chre Bezeichnung auch von den ä
Abzeichen der Zünfte hergenommen , die in ihnen ihre Versammlungen hielten l

— ( Wohlthat des starken Schnürens . ) Ein Doctor dtt

Philosophie beweist die Wohlthat des starken Schnüren ? dadurch , daß et

sagt : „ Es nimmt alle albernen Frauenzimmer von der Erde und läßt
nur die Vernünfttgen darauf zurück , damit diese gute Frauen werden " .

— (Klimax des Vergnügtseins .) In einem alten Faeetien -

Büchlein vom Jahre 1644 findet sich die folgende Gradation des Vergnügt '

seins : „Willst Du für einen Tag vergnügt sein , so laß Dich barbirent
willst Du eS für eine Woche sein , gehe zum HochzeitsfchmauS : willst D «
eS für einen Monat sein , kaufe Dir ein schöne ? Rettpferd ; willst Du eS für
ein halbes Jahr sein , baue Dir ein schönes Haus ; für ein ganzes Iaht
so nimm Dir ein junge ? , schönes Weib ; für zwei Jahre , so beerbe einen

reichen Onkel ; wenn aber Dein ganze ? Leben lang , so sei — mäßig !"

und ihre Feste feierten , z. B . den Stiefel , das Hufeisen u . s. w . Endlich
haben viele geschichtlichen Begebenheiten bett Mrthshäusern , ihre Titel ge¬
geben . Ein hübscher Beispeil dieser Art erzählt HanSjacob in den Erinne¬
rungen aus seiner Jugendzeit : „Kaiser Wenzel , der Faule , jagte einst im
HarmerSbacher Thale , einem Seitenthale der Kinzig . Persönliche Feind «
lauerten ihm hierbei auf . Wenzel mußte flüchten und entkam seinen ihn
verfolgenden Gegnern nur dadurch , daß ein Bäuerlein den Kaiser zu den
drei Schweinen m den Stall sperrte . Zum Dank dafür gab der gerettete
Böhmen -König dem Bauern da ? Privilegium einer Wirtschaft unb bem

ganzen Thale die Reichsunmittelbarkeit . Heute noch existirt das Wirths -

hans „Zu den drei Sauköpfen " . . , . . „— (Der Fiebert,eilbaurn gegen DiphtheritlS .) 3er „Euca¬
lyptus globulue

“ ist öfter al ? Fieber vertreibender Baum empfohlen
worden . Neuerdings will nun Professor Moßler die Entdeckung gemacht
haben , daß der Saft von den Blättern dieses Baumer auch Diphiheritts
heilt . Herr C . ® . Deeaen ans Köstritz in Thüringen theilt uns die ? mit
bem Bemerken mit , daß er den Baum in größerer Anzahl gezogen und
Blätter davon gesammelt und getrocknet habe , die er an Aerzte oder hülfe -

suchende Diphtheritiskranke ohne Bezahlung ablafien wolle unter der einzigen
BedingiMg , ihm von dem Heilerfolge eine briefliche Nachricht zukommen zu
lassen . Nach Professor Moßler sollen die mit Wasser abgekochten Blätter
de ? genannten Baumes theeariig zubereitet und de ? Morgens und Abends
dem Kehlkopfe gurgelnd zugeführt , sich für die AthmungSorgane ungemein
wohlthuend erweisen .

— ( Pariser Winter - Moden . ) Schneiderm unb Modistin sind
in voller Thättgkeit , heißt eS in einem Pariser Brief , arbeiten bis tief in
die Nacht hinein und „crctren " Erfindung über Erfindung . Für Kleider
sicht man überall Cachemir -Stoffe , namentlich in brauner Farbe : so be¬

gegneten wir einem Costüm mit Agrsment -AufschlSgm , Brochö -Scharpe am
Pouff und mit breiten Brochö -Streifen garnirt . Em andere ? Costüm war
mit brochirtem Cachemir besetzt , hatte die Taille mit Panier -Weste unb den
Rock mit Bonillonnö -Schärpe . Paletots zeigen sich hübsch in MooAnch und
sind auch reich mit Passementrien besetzt . Siu eleganter Paletot hatte
LouiS XV . Weste aus Sarnmt ; bei großen Figuren zeigt sich Otterpelz als
geschmackvolle Garnitur . Von Hüten steht man in den tonangebenden
Häusern sehr große Formen , welche schon durch ihren Umfang gar nicht
fest aussitzen können ; sehr elegant macht sich die Form „Direetoire " mit
dicken Perlen unb breiter Goldborde eingefaßt . Die vorjährigen langhaarigen
Filzhüte sind hier unb ba noch beliebt , aber doch im Abnehmen , unb mehr
unb mehr neigt man sich dem Samntt zu . Die Hüte sind voller Federn ,
man sieht deren bis sechs Stück auf einem Hut . Von Farben ist roth ver¬
drängt , die Modefarbe , welche seither bleu -gensd

’armes war , ist jetzt bleu -

hustard . Von Stoffen sind auch bei Hüten Cachemir und ganz besonders
feinster satin antique beliebt . Die im vorigen Jahre moderns gewesenen
Bänder mit anderfarbiger Rückseite trügt man gar nicht mehr und werden
überall zu Spottpreisen ankgeboten . An den Hüten sind , wie schon oben
erwähnt , Goldborden , sodann sehr große Goldkugeln beliebt , die Silber¬

verzierung h, jour anfweisen . Außerdem ist noch Jet modern , sowie auch
feine Feder - Gold - , und Silber -PomponS höchst geschmackvoll .

— (Folgender Beispiel amerikanischer Rechtspflege, ) das

lebhaft an die Vortheile mancher russischen Schwurgerichte erinnert , ent¬
nehmen wir einem New -Aorker Blatte : „Anna Hoff , welche ihren treu¬
losen Geliebten erschoß , wurde in Newport (Kentucky ) trotz ihres eigenen
Geständnisse ? der That , aus der Untersuchungshaft ehrenhaft entlassen . Di :
von der Vertheidigung geltend gemachten und von dem Gerichtshöfe gui
geheißenen Gründe der Vertheidigung waren folgende : 1) Das Geständnis
des Fräuleins Anna Hoff sei nicht al ? Zeugniß zulässig ; es sei denn , ihn

I Aussagen würden von anderen Zeugen bestätigt . Dieses sei nicht geschehen
I 2 ) Die Angeklagte müsse entlassen werden , wenn nicht genügende Bewei

| vorlägen , welche ihre Verurtheilung im Criminalgerichte al ? gewiß vorans -

setzen ließen . Diese Beweise wären nicht vorhanden . 3 ) Selbst wenn zuge¬
standenermaßen die Angeklagte sich eines Verbrechens nach dem Gesetz:

schuldig gemacht habe , so sei in diesem Falle der menschlichen Gesellschaft
durch Erschießung des Scheusal ? Scheurer mehr genützt , als aeschad «
worden , und könnte daher von einem Verbrechen nicht die Rede sein .

"
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Meine bisherige Wohnung Wilhehnstrasse 7 habe ans

sicherheitspolizeilichen Gründen aufgeben müssen und bin

jetzt in
__

Rheinstrasse 21
täglich von 11 — 1 Uhr zu consultiren .

3203
___________

I ) r . med . Kranz .

Um verschiedenen Anfragen zu genügen , zeige ich hier¬

durch an , dass ich meine Sprechstunden ganz wie

bisher in meiner Wohnung Louisenstrasse 21

Vormittags von 8 — 9 Vs Uhr ,
Nachmittags von 2 */s — 4 Uhr ,

abhalte und auch vorläufig die Direction der Privat¬

klinik meines verstorbenen Bruders , Hofrath Dr . Alexander

Pagenstecher , mit dem bisherigen Assistenzärzte Herrn

Dr , Schmidt übernommen habe .

Dr . Der mann Pagenstecher
8349

_______________ Augenarzt .

Atelier für künstliche Zähne .

Schmerzloses Einsetzen derselben ohne Entfernung der

Wurzeln . — Behandlung von Zahnkrankheiten . — Sprech¬
stunden von 8 — 12 und 2 — 6 Uhr .
14655

_________________
O . Nicolai , Mühlgasse 2 .

Privat - Turnanstalt .
14289

Institut für Turnen , Fechten , Heilgymnastik . Cursus
für Mädchen , Männer und Knaben . Abonnement 2 Mark per
Monat . Privatstunden auch außerhalb der Anstalt billigst .

Pritz Heidecker , geprüfter Turnlehrer , Saalgasse 10 .

Geschäfts - Verlegung .

Dem hochgeehrten Publikum Wiesbadens und der Umgegend ,
wie meinen geehrten Kunden , Freunden und Bekannten hiermit
die ergebene Anzeige , daß ich von heute ab mein

Cigarren - und Agentur - Geschäft
von der Langgasse 45 nach der

22 Langgasse 22
verlegt habe .

Indem ich bitte , das mir bisher in so hohem Grade geschenkte
Vertrauen auch fernerhin zu erweisen , verspreche ich dasselbe
auch in Zukunft rechtfertigen zu wollen .

Hochachtungsvoll
J . Bergmann ,

3345
_____________________

22 Langgasse 22 ._______

Geschäfts - Uebernahme .

Hierdurch erlaube ich mir die ergebene Anzeige , daß ich die

Lederhandlung des Herrn E . Gnthmann dahier käuflich
übernommen habe und dieselbe in dem seitherigen Loeale
unter der Firma

A , Rödelheimer , vorm . E . Gnthmann ,
unverändert weiterführen werde .

Mein Bestreben wird sich stets dahin richten , bei sehr
billigen Preisen nur durchaus gute Maaren zu führen
und bitte um geneigten Zuspruch .

A . Rödelheimer ,

______________________ Friedrichstraße 27 .

( HrtftPlt und alle sonstige schriftliche
yyL | UUjC , Milium Arbeiten werden prompt u .

vlllig angefertigt Wilhelmftraße 22 , Seitenbau , I . 2949

Schachspiele ! ! !
ächt englische (Staunton ) , französische , chinesische , deutsche rc .»
glatt und geschnitzt , in reichster Auswahl !

Für Schach - Clubs , Vereine , Wirthe rc . die möglichst billigsten
Preise . „ Reparaturen " .
11143

__________
Moritz Schäfer , Kranzplatz 12 .

i
Große Auswahl

in

Masken nnd Ball - Artikeln
bei

d . Ronteiller ,

____________
3253

_______
Marktstraße 13 .

__________

Ballschuhe, Gummischuhe,

wollene Schuhe , sowie alle anderen Sorten

in größter Auswahl empfiehlt zu billigsten Preisen
J » Dichmann ,

3068
_____________

10 Langgasse 10 .

— ,
Mein

Ausverkauf
in

Wäsche - und Weißwaaren - Arüiclu
dauert noch bis Mitte März a . c . und werden gegen Baar¬

zahlung theils unter und zum Selbstkosten -

Preise sämmtliche Artikel abgegeben . Wäsche für Herren und

Damen wird nach Bestellung angefertigt . 2951

P . J . Wolff
,

53 Langgasse 53
, am Kranzplatz .

V . Leopold - Emmelhainz
,

12 groste Burgstraste 12 ,

empfiehlt in größter Auswahl Ballblumen und
Rüschen modernsten Genres zu billigen , aber festen
Preisen . Den Rest der bisher gängigen dünnen Plisie ' s
und Rüschen verkaufe ich zu Selbstkostenpreisen . 3019

1 • Empfehle mich den geehrten Damen im An¬
il 11 \ fertigen von Corsetts nach Maast und mache

11Me
besonders auf Corsetts , welche die Figur ver¬

schönern , sowie Leibbinden und orthopädische Corfette «

aufmerksam . C . Roesch , Corsetten - Geschäft ,
12 * 09

______________________ Metzgergasfe 2 . _______

Die Kunftsärberei & chem. Waschanstalt
von C . Meyer , Schulgasse 15 ,

empfiehlt sich im Färben und Waschen von Herrn - und Damen¬

kleidern aller Art , sowie Möbelstoffen in Plüsch , Damast rc .
unter Zusicherung rascher und bester Bedienung bestens . 2934
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The e
in allen Sorten

von I . T . Ronnefeldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Clara Steffens ,
i ®

LVebergaffe 14 , im Hause des Herrn Franz Altstätter .

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandlung ,
tö

___________________ Marktstraße 6 (beim Schillerplatz ) ._______

Magazin : Hellmundstraße 13 » , Hinterhaus .

per Pfd . bei 5 Pfd .
Victoria - Erbsen , große , geschälte . . 22 Pf . 20 Pf .

„ „ gespaltene . . . . 21 „ 19 „
„ M grüne , geschälte . . 22 „ 20 „
„ große , ungeschälte . 18 „ 16 „

Lmsen , große (sog . Hellerlinsen ) . . . 26 , 24 „
große .......... 22 „ 20 „

Ä » mittet , 20 „ 18 „
Bohnen , große , weiße , 20 „ 18 „

„ kleine ditto 18 „ 1
'
6 „

Große Auswahl von gebranntem und rohem Kaffee , sowie
Mmmtliche nicht benannten Consumartikel billigst in nur prima
Qualität . Wiederverkäufer Engrospreise .

3281 J . C . Btirgener ,

Prima Rindfleisch per Pfd . 50 Pf . , 2043
Kalbfleisch per Pfd . 46 Pf .

fortwährend bei Schaumburger , Metzgergasse 29 .

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 Pfg . bei .4 . Blum , Kirchgasse 22 . 3587

Magazin Hcllnumdstraßc 13 a , Hinterhaus .

B . Pohl , 30 Webergasse 30
,

Musikalien - , Kunst - & Instrumenten - Handlung .
Musikalien - Leihanstalt . 294

Lager von ächt röm . und deutschen Saiten .

A . Schellenberg ,
3K

*
Kirchgasse 33 . 1«

Piano - Magazin & Masikalien - Handlang
nebst Leiht « ft itttt .

Alleinige Niederlage Blüthner ’scher Flügel
und Pianinos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Verkaufen und Vermiethe « .

i Hof - Pianoforte - Fabrik
von Carl Hand , Coblenz , |

Z empfiehlt ihr reichhaltiges Lager vorzüglicher a

Flügel und Pianinos
*

5 Wiesbaden , 16 Rheinstraste 16 , &

£ zu den verschiedensten Preisen . 166 n
-

s lllustr . Preislisten zu Diensten .

1 Piano - Verleihinstitut und Harmonium - Lager .

(Verkauf & Miethe ) . ist

Adolph Abler , Taunusstrasse 29 .

Reichassortirtes Mustkalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
45 E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

Prima holl . Bollhäringe per Dtzd . . . . 80 Pf .
70

neue ruff . Sardinen i . Picles 10 Pfd .- Tönnchen ä Mk . 2 .25 ,
Limburgerkäse feinste Qualität per Pfd . . . 42 Pf . ,
Schweizerkäse , ächter Emmenthaler , p . Pfd . 95 „

2969 J . C . Bürgener .

Kommistbrod zum Füttern . . . 46 Pf .
do . frisches zum Effe « . 50 „

bei Kaufmann Er . Lot « . ________________________
-2999

Urbans - Kartoffel » ä Centner 3 M . 50 Pf . liefert frei in ' s

Baus
der „ Hof Geisberg “

. Bestellungen bei Herrn V i e h ö f e r ,
karktstraße , und Bäcker Sattler , Taunusftraße . 2903

M äLa ] _ V ni » lr » nf als : eine vollständige Laden -
JILVUvl T t l Ktllll i ejnrichtung (für Spezerei ) , -
8 Wirthstifche , 40 Stühle , 18 Gartenstühle , ein ■

Gläserschrank , Kleiderschränke , Bettstellen mit Sprungrahmen , <
Seegrasmatratzen , Deckbetten , Kissen , Strohsäcke , Kommode , ein \
kleiner Damenschreibtisch , ein Kanape mit Leder - Ueberzug , nuß -
baumene Nachttische mit Marmorplatte , Tische , Stühle , Spie¬
gel , Bilder , ein Notenpult , ein Blumentisch , ein Toiletten¬
spiegel , ein Backensessel u . s. w . bei Wilhelm Münz ,
Metzgergasse 30 .

________________________________________
3472

MT Ein gepolsterter amerikanischer Schlafsessel in
Mahagoni , ein Herrn - Toilette - Spiegel , eine große , neue , nuß -
baumene Kommode , ein nußbaumenes Waschschränkchen , ein neuer ,
nußbaumener Damen - Schreibtisch zu verkaufen . Näh . Exp . 1563

"

CI onwAv Clavierlehrer , Clavierftimmer und
• Lillig

“
1 , Reparateur , Neugasse 22 . 2292

Spielwerke ,
218

4 — 200 Stücke spielend ; mit ober ohne Expression ,
Mandoline , Trommel , Glocken , Castagnetten , Himmels -

stimmen , Harfenspiel rc .

Spieldosen ,
2 — 16 Stücke spielend ; ferner Necessaires , Cigarrenständer ,
Schweizerhäuschen , Photographie -Albums , Schreibzeuge ,
Handschuhkasten , Briefbeschwerer , Blumenvasen , Cigarren -
Etuis , Tabaksdosen , Arbeitstische , Flaschen , Biergläser ,
Portemonnaies , Stühle rc . , alles mit Musik . Stets das

Neueste und Vorzüglichste empfiehlt

_ J . H . Heller , Bern .
MH

" Nur directer Bezug garantirt Aechtheit ; f r e m d e s

Fabrikat ist jedes Werk , das nicht meinen Namen trägt .
Fabrik im eigenen Hause .

wo uvaj squsj uosttz
- ZlZig ustngL -buniishpsK an ? gjö jnctjg giq
azgmsaoztz mag ujjwcuiaictg uaa uaajnvU u,q aszun usmmo ;
' ^ L 000

'
08 uaa sboapA m ; sjaZW usstugtzj asq QOl

Meine Wohnung befindet sich jetzt Langgasse 29 im

Hause des Herrn Cratz .
3205 Anna Antony , Hebamme .
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Huste - Niehl
Honig - Kräuter - Malz -

Extrakt und Caramelleu
von L . H . Pietsch & Co .

in Breslau .

Sicherste Mittel gegen Husten , Catarrh , Heiserkeit ,
entzündliche Zustände der Lungen und Luftröhren ,
Verschleimung der Athmnngs - Organe re . Dieselben
sind auf das Dringendste zu empfehlen und verdanken ihre
wunderbaren Erfolge der naturgemäßen Wirkung ihrer heil¬
kräftigen B standtheile .

Engros - Verkauf (in Originalflaschen und Packeten ) in Wies¬
baden bei Herrn Ang . Engel , in Biebrich bei Herrn
A . Vigener , Hofapotheke . 222

Goldene Medaille , Ausstellung Paris 1879 .

LA SOCIETE des USINES de VEVEY et MONTREUX

I » habe » in 6cn besten Spezerei -Handlungen u . in den Apotheken .

Zu haben in Wiesbaden bei den Herren

309 Franz Blank . (H . 29 . X .)

A . Scbirg , C . Acker , A . Cratz , G . Bücher ,
Ed . Böhm , Ph . Müller , H . J . Viehöver und

Kir Erwachs «» « u . alter « Kinder
ihre Kraft - Suppenmehle , iiußerst Billig,
sehr nahrhaft und wohlschmeckend:

Zea
and gerostetem Mehl von Getreide und
Hülsenfrüchten bestehend, einfachmitWasser
und Salz zu kochen, dis die Suppe recht
gebunden ist (circa 10 Minuten ), etwas
Butter erhöht den Wohlgeschmack; es
können auch Zwiebel, Gemüse, Käseu. s. w.
hinzugethan werden.

Fleur d
'
Avenaline

feinstes Hafer-Grützenmehl auf neue Weise
bereitet, mit Wasser (oder auch mit Milch)
wie bei Z - a angegeben zu kochen.

Kür Kinder
mindestens vier Wochen alt :

Oettli ’s

SchVetzer -Milch -Suppe
aus Schweizer Alpenkuh-Milch u. Zwieback

lmssr «khMich brreikt
in Mehlform in Büchsenü LVharten
Tablettrs Die Tabletten in allen Län¬
dern patentirt , sicherndas dazu verwandte
Milchmehl vollständig gegen das Verderben
durch den Einfluß der Luft ; zum Ueber-
flusseist jede noch in chemischreines Zinn -
pavier gewickelt, man zerbricht die Tab¬
letten in kleine Stücke und kochtdieselben
5—6 Minuten mit Wasser.

äMONTREUX (Suisse )

«tupftefjfl :

Universal - Reinigungs - Salz . B
Von allen Aerzten als das einfachste Hausmittel empfohlen

gegen Säurebildung , Aufstossen , Krampf , Verdauungsschwäche
und andere Magenbeschwerden . In Packeten ä 25 Pf . , 50 Pf .
und 1 M . zu haben bei Ph . Renscher u . F . Strasburger .

In den Apotheken .

Fabrik : Frankfurt * /M .

Bewährt als vorzüg¬
lich linderndes Mittel
hei catarrhalischen Af -
fectionen und chroni¬
schen Brustleiden . 126

Schachtel mit Namenszug

HW
Vortheilhafteste Marke .

Haupt - Depot : A . Seyberth , Wiesbaden .
haben in Delicatessen - , Droguen - , Colonial - Handlangen ,

Apotheken etc . (12974 .) 24

Als die zarteste und reinste aller Seifen (frei
von jeder Schärfe ) , welche die Haut geschmeidig und
weiss macht , empfehle

Lohse ’
s Lilienmilch - Seife ,

an Feinheit alle anderen Seifen übertreffend , von
Gustav Lohse , Parfümeur , Berlin ,

Hoflieferant Ihrer Majestät der Kaiserin - Königin .
Zu haben in Wiesbaden bei Hofcoiffeur W .

Röhrig , sowie in allen renommirten Parfümerien
etc . etc . 217

Gartenbesitzer «
empfiehlt sich im Anlegen und Unterhalten von Garten -

Anlagen unter Zusicherung prompter , reeller Bedienung
E . Ronsiek , Kunst - und Handelsgärtner ,

erstes Gartenhaus rechts der neuen Curhaus - Anlagen
3339

__________________
an der Dietenmühle .

_________________

Fr . Eisele in Sonnenberg
empfiehlt seine selbstconstruirten Wafchmangen , sowie tief¬
gehende Doppelpnrvpe » bis zu 20 Meter und tiefer , ferner
eine Doppelpumpe zum Verleihen , die Minute 300 Liter
liefernd ; auch hält er sich in allen in diesem Fach vorkommenden
Arbeiten , sowie in Einrichtung von Wasser - und Gas -
leitungen bestens empfohlen . 14401

Ellenbogengasfe 11 leiht Geld auf alle Werthgegenstände
unter strengster Discretion und billigen Zinsen .
12346

_______________________
Adam Bender .

Pfand - Leih - Anstalt
3 Michelsberg 3 , Kaiser , 3 Michelsberg 3 ,

leiht Geld auf alle Werthgegenstände . 11599

Unterzeichnete empfehlen sich im Federnreinigen in und
außer dem Hause . Geschw . Löffler .

Bestellungen können bei Frau Neugebauer , geb . Löffler ,
Michelsberg 28 , gemacht werden . 263

Bericht
über die Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse

zu Wiesbaden vom 3 . bis 10 . Januar 1880 .
L Frachtmarkt .

Weizen per 100 Kilogr . 24 Mk . 38 Pf . — 25 Mk . — Pf ., Hafer per
100 Kilogr . 10 Mk . 40 Pf ., - 15 Mk . Stroh per 100 Kilogr . 4 Mk . — Pf .
- 4 Mk . 60 Pf ., Heu per 100 Kilogr . 4 Mk . 60 Pf . - 5 M . 80 Pf .

II . Biehmarkt .
Fette Ochsen , erste Qualität , per 100 Kilogr . 137 Mk . 14 Pf . —

" " « « KQ mt eM - r ' — ruat , per 100 Kilogr . 130 Mk .
per Kilogr . 1 Mk . - Pf . -
Mk . - Pf . - 1 Mk . 38 Pf .

in . Viktualienmarkt .
Kartoffeln per 100 Kilogr . 7 Mk . - Pf . - 9 Mk . 50 Pf ., Butter per

Kilogr . 2 Mk . 20 Pf . - 2 Mk . 50 Pf, , Eier per 25 Stück 1 Mk . 75 Pf .
- 2 Mk . 50 Pf ., Handkäse per 100 Stuck 7 Mk . — Pf . - 8 Mk . — Pf .,
Fabrikkäfe per 100 Stück 4 Mk . — Pf . - 5 Mk . - Pf ., Zwiebel «
per 100 Kilogr . 18 Mk . - Pf . - 19 Mk . - Pf ., Blumenkohl per
Stück 20 Pf . - 50 Pf ., Wirsing per Stück 6 Pf . - 10 Pf ., Weitz ,
kraut per Stück 6 Pf . — 12 Pf ., Rothkraut per Stück 10 Pf .
— 25 Pf ., gelbe Rüben per Kilogr . 6 Pf . — 10 Pf ., weiße Rübe «
per Kilogr . 6 Pf . — 10 Pf ., Kohlrabi ( obererdig ) per Stück — Pf . —
— Pf -, Kohlrabi per Kilogr . 6 Pf . — 10 Pf ., Wallnüsse per 100 Stück
20 Pf . — 40 Pf ., Kastanien per Kilogr . 36 Pf . — 44 Pf ., eine Gans
4 Mk . 50 Pf . - 6 Mk . - Pf ., eine Ente 2 Mk . — 2 Mk . 30 Pf ., eine Taube
45 Pf . - 50 Pf ., ein Hahn 1 Mk . 20 Pf . — 1 Mk . 60 Pf ., ein Huh «
1 Mk . 50 Pf . - 2 Mk ., Aal per Kllogr . 2 Mk . 40 Pf . - 3 Mk ., Hecht
per Kllogr . 2 Mk . - 2 Mk . 60 Pf ., Backfische per Kllogr . 50 Pf . - 60 Pf .

28 Pf . - 133 Mk . 72 Pf . Fette Schweine
1 Mk . 8 Pf . Fette Hämmel per Kllogr . 1
Kälber per Kllogr . 92 Pf . - 1 Mk . 28 Pf .
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IV . Brod « nd Mehl .
Gemischtbrod per Kllogr . 43 Pf ., Schwarzbrod (Langbrod ) per 2 Mogr .

63 Pf . — 59 Pf ., Schwarzbrod (Rundbrod ) per 2 Kllogr . 45 Pf . — 51 Pf .,
Weitzbrod , a ) ein Wafferweck per 40 Gramm 3 Pf ., b ) ein Milchbrod per
80 Gramm 8 Pf . Weizenmehl : Vorschuß 1. Qual , per 100 Kilogr . 44 Mk .
- Pf . — 45 Mk ., Vorschuß 2 . Qual , per 100 Kilogr . 40 Mk . - Pf . —
42 Mk ., gewöhnliches (sog . Weißmchl ) per 100 Kilogr . 37 Mk . — Pf . —
40 Mk ., Roggenmehl per 100 Kllogr . 28 Mk . — Pf . — 30 Mk .

V . Fleisch .
Ochsenfleisch von der Keule per Kilogr . 1 Mk . 40 Pf . - 1 Mk . 44 Pf .,

Ochsenfleisch ( Bauchfleisch ) 1 M . 36 Pf ., Kuh - oder Rindfleisch 92 Pf .
- 1 Mk . 12 Pf ., Schweinefleisch 1 Mk . 20 Pf . - 1 Mk . 38 Pf ., Kalbfleisch
- M . 92 Pf . - 1 Mk . 28 Pf ., Hammelfleisch IM . - P . - 1 Mk .
38 Pf ., Schasfleisch 80Pf . — 1 Mk ., Dörrfleisch 1 Mk . 40 Pf . - 1M . 60 Pf .,
Solberfleisch 1 M . 20 Pf . - 1 Mk . 38 Pf ., Schinken 1 Mk . 80 Pf .
— 2 Mk ., Speck (geräuchert ) 1 M . 60 Pf . — 1 Mk . 80 Pf ., Schweine¬
schmalz 1 Mk . 20 Pf . - 1 Mk . 60 Pf ., Nierenfett 1 Mk . - Pf ., Schwarten¬
magen (frisch ) 1 Mk . 60 Pf ., Schwartenmagen ( geräuchert ) 1 Mk . 80 Pf .
— 1 M . 84 Pf ., Bratwurst 1 Mk . 60 Pf ., Fleischwurst 1 Mk . 38 Pf .
- 1 M . 60 Pf ., Leber - und Blutwurst (frisch ) 96 Pf ., Leber - und Blut¬
wurst (geräuchert ) 1 Mk . 80 Pf . - 1 Mk . 84 Pf .

Die Gouvernante .

Roman von S . Mein ec , Verfasserin von „ Im Kloster "
, „ Olga " u . s. w .

(7 . Fortsetzung .)
Als Bianca sich zur Ruhe begeben wollte und dem Vater

die schöne Stirn zum Küste bot , legte dieser seinen Arm um die

Tochter und sagte , sie mit sich in sein Arbeitszimmer ziehend :

„ Komm , kleiner Bösewicht , leiste mir noch einen Augenblick
Gesellschaft , ich habe noch ein Wörtchen mit Dir zu reden . . .
» der bist Du zu müde ? "

„ Bewahre , lieber Papa , ich bin nie zu müde , « m Dir Ge¬

sellschaft zu leisten , wenn cs freilich auch für Dich selbst hohe Zeit
wäre , Ruhe zu suchen , damit der heutige Abend Dir nicht schadet .
Und was sür ein „ Wörtchen

"
hast Du mit mir zu reden ? Hoffent¬

lich kein böses ? "

Sie hatte sich aus einen niedrigen Sesiel neben den Armstuhl
ihres Vaters gesetzt und blickte schelmisch zu ihm auf , während
sie die Handschuhe abstreifte und dieselben dann spielend um die

schlanken Finger wickelte .
Baron Lossow strich zärtlich mit der Hand über ihr schönes ,

schwarzes Haar und knickte dabei eine der welken Theerosen , die
noch in den Locken hingen , so daß sie herabfiel und im Fallen
entblätterte . Die leichten , duftigen Blätter riefelten an dem glän¬
zenden Atlas hernieder und blieben in den weißen Spitzen hängen ,
welche denfelben umsäumten .

„ Wann hättest Du je solches aus meinem Munde vernommen ,
mein Liebling ? "

sagte der Baron weich .
Wie jetzt der Helle Schein der Wachskerzen auf sein Gesicht

fiel , erschien er viel älter und sah müde und abgespannt aus .

„ Vielleicht hätte ich dafür verdient , daß Du ein wenig bereit¬

williger meinen Wünschen ktachkämcst , wenn cs wirklich ein Mal
gilt , mir einen solchen zu erfüllen , zumal cs sich dabei um Dein
eigenes ferneres Lebensglück handelt , das mir so sehr am Herzen
liegt . "

Bianca hatte überrascht zu ihm empor geblickt , als er in
solch'

ungewohntem , bewegtem Tone zu ihr sprach . Sie zog die
Hand des Vaters , welche noch auf ihrem Haupte ruhte , herab ,
nahm fie zwischen die ihrigen und sagte , ihm forschend in die
Augen blickend :

„ Lieb '
Väterchen , also „ Werner " heißt das Wörtchen , das

Du mit mir reden wolltest ? Er hat sich bei Dir beklagt und
Du hast ihm versprochen , mir „ den Kopf zurechlzusetzen, " damit
ich endlich ein Mal „ vernünftig " werde und der Sache „ ein Ende
mache ? "

Der Baron lächelte unwillkürlich .

„ Nun , wenn Du das Alles schon weißt , kann ich mir ja
wohl die Mühe ersparen , es zu wiederholen . "

„ Nun , das ist doch wahrlich nicht schwer zu errathen , lieber
Papa , denn so ost Werner uns mit feinem Besuche beehrt , hat
derselbe noch stets eine ähnliche Unterhaltung zwischen uns hcrvor -

zerufen . "

„ Leider ohne jemals etwas Anderes dadurch zu erreichen ,

als daß Du in Deinem Eigensinn beharrst und Dein alter Vater

schwach genug ist , Dir hierin , wie in Allem , nachzngcben . Heute
aber , Bianca , ist es mein fester Entschluß , diese Sache zum letzten
Male zu besprechen und zwar im vollsten Ernste und ohne mich
durch irgend welche Einwendungen irre machen zu lassen . Ich
muß doch einmal sehen , ob meine väterliche Autorität so gar nichts
auszurichten im Stande ist bei meinem verzogenen kleinen Liebling . "

Er hatte so nachdrücklich und ernst gesprochen , daß der „ ver¬

zogene kleine Liebling "
fast bestürzt aussah und ziemlich kleinlaut

erwiederte :

„ Aber Papa . . . ich habe diese unerquickliche Sache selbst
schon zu Ende gebracht , indem ich Werner heute Abend ganz ent¬

schieden und , wie ich hoffe , zum letzten Male erklärt habe , daß
ich nun und nimmermehr etwas Anderes als den Cousin in ihm
sehen würde . "

„ So ! Und was hast Du denn eigentlich gegen den armen

Jungen ? "

„ Gar nichts . . . ich würde ihn , im Gcgentheil , so herzlich
lieb haben , wenn . . . wenn er mich nur in Ruhe lassen wollte !"

Sie sagte das in so komisch verzweiflungsvollem Tone , daß
der Baron ein Lächeln nicht unterdrücken konnte .

„ Daffelbe habe ich ihm heute Abend auch gesagt und freue
mich , es von Dir bestätigt zu hören . Werner wird wohl endlich
ein Mal meinem Rathe folgen und Dich „ in Ruhe lasten

"
, wenig¬

stens glaube ich , daß das der einzige richtige Weg ist , Deine Liebe

zu erringen . "

„ Du mißverstehst mich , lieber Papa, " erwiederte Bianca un¬

geduldig . „ Du glaubst sonst meinen Worten unbedingt und sobald
wir auf diesen Punkt kommen , meinst Du stets , ich täusche Dich
und mich selbst über mein Gejühl für Werner . Ich weiß , lieb '

Väterchen , daß es ein großer , vielleicht Dein größter Wunsch ist ,
uns vereint zu sehen,

"
fuhr sie hastiger und dringender fort , „ und

eben darum ist es mir so peinlich , immer und immer wieder mit
meiner Weigerung vortreten zu müssen , da ich Dir so gern jeden ,
jeden Wunsch erfüllen möchte und könnte . . . nur diesen nicht, .

Väterchen ! Glaube mir doch endlich ein Mal , was ich Dir schon
so oft versichert , daß es nicht Spiel , nicht Laune , nicht Eigen¬
sinn , sondern ticfinnerste Ueberzeugung ist , die mich nun schon
feit Jahren bei dieser Weigerung beharren läßt . Ich kann Werner ' S
Liebe nicht erwiedern , kann nicht einwilligen , die Seine zu werden ,
denn ich fühle , ich weiß , es würde sein und mein Unglück sein .

"

„ Aber , Bianca , es müßte doch seltsam zugehen , wenn solche
treue , ausdauernde Liebe , wie die Werner s zu Dir , nicht endlich
Gegenliebe erwecken sollte . "

„ Du täuschest Dich auch darüber , bester Papa ; Werner ' s

Liebe ist nur dem Scheine nach treu und ausdauernd ; glaube mir ,
. daß ein Mädchen das weit richtiger fühlt als ein Mann es

beurtheilen kann . Bei Werner spielt der Eigensinn eine

größere Rolle , als bei mir . Derselbe stachelt nur durch meine

Weigerung seine Leidenschaft an . . . eine Leidenschaft , die mich
ängstigt . . . von Liebe , wie i ch sie empfinden könnte , wie i ch sie
von dem Manne , dem ich für ein ganzes Leben angehören sollte ,
verlangen würde , weiß Werner nichts .

"

„ Ich glaube , daß Du ihm sehr Unrecht thust , mein Kind, "

erwiederte der Baron , forschend in das schöne , erregte Antlitz
seiner Tochter blickend , „ aber sage mir offen , wer hat den arme «
Werner bei Dir verdrängt , wem könntest Du sür Dein ganzes
Leben angehören ? "

Ihre großen , lebhaften Augen begegneten voll den seinigen ,
und mit großer Innigkeit sagte sie :

„ Lieb ' Väterchen , keinem ! Mir ist noch Niemand begegnet ,
bei dem ich einen solchen Gedanken ertragen hätte . Ich bin so

glücklich bei Dir , so froh , so zufrieden , wie ich es ohne Dich , oder

fern von Dir nie mehr fein könnte . In Dir wurzelt all ' meine

Liebe , all ' mein Denken und Wünschen , seit . . . seit die Mutter

starb . O , laß mich bei Dir bleiben , verlange nicht ein solche-

Opfer von mir , das mein ganzes Lebensglück vernichten würde .

Laß mich bei Dir bleiben , so lange es Gott gefällt , uns bei einander

zu lassen . . . versprich es mir , Väterchen , versprich es mir ! "

( Fortsetzung folgt .)
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